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Schreiben Sie mir bitte Ihre Meinung. Ich freue mich auf Ihre Reaktionen.

n E-Mail an: roswitha.glashuettner@liezen.at

n  oder per Post an:  Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, Rathausplatz 1, 8940 Liezen

n Mein Sprechtag: jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer 03612/22 881-119

Den vielen Freiwilligen, aber 
auch hauptamtlich Verantwort-
lichen, dem Krisenstab und den 
Mitarbeitern, möchte ich an 
dieser Stelle erneut meinen gro-
ßen Dank für ihr Engagement 
und ihren kompetenten Einsatz 
ausdrücken.

Nun gilt nach vielen Monaten 
der Entbehrungen die „3-G-
Regel“ (geimpft – getestet – 
genesen), um langsam wieder 
die Freiheit gewinnen zu kön-
nen. Die Öffnungsschritte seit 
Mitte Mai sollten allerdings 
kein Freibrief für rasche, un-
überlegte Handlungen sein, da 
sich das Corona-Virus nach wie 

vor unter uns befindet und 
auch Mutationen jederzeit 
übergreifen können. 

Sehr erfreulich ist, dass sich 
neben den Freizeiteinrichtun-
gen auch unsere beiden Bade-
einrichtungen, das Schwimm-
bad Liezen und der Badesee 
Weißenbach, in ausgezeichne-
tem Zustand befinden und die 
Badegäste dazu einladen, die 
Seele dort baumeln zu lassen.

Wenn wir uns nun mit Um-
sicht und Respekt auch in 
Zukunft begegnen, und alle 
Sicherheitsmaßnahmen und 
gesetzlichen Bestimmungen 
einhalten, können wir zuver-

sichtlich in einen Sommer star-
ten, der uns wieder das Gefühl 
geben wird, Schritt für Schritt 
unser gewohntes Leben zurück-
zuerobern.

Mit nachstehenden Worten 
möchte ich Ihnen gerne ver-
mitteln, mit wieviel Herzblut 
wir – gemeinsam mit allen Ver-
antwortlichen der Stadtge-
meinde Liezen – die Heraus-
forderung annehmen und 
täglich, entsprechend der aktu-
ellen Situation, Maßnahmen 
setzen:

„Es ist die Kraft und die 
Liebe, die wir für unsere 
Aufgaben brauchen, die 

Überzeugung und der Mut, 
um all das umzusetzen und 

die Verantwortung den 
Menschen gegenüber, die uns 

vertrauen!“

Somit wünsche ich Ihnen, liebe 
Liezenerinnen und Liezener, 
erholsame Sommertage mit der 
wiedergewonnenen Gemein-
samkeit und Freiheit, verbun-
den mit vielen schönen Ein-
drücken!

Herzlichst 
Ihre Bürgermeisterin

Roswitha Glashüttner

Liebe Liezenerinnen und liebe Liezener!

Hoffnung auf einen Sommer mit Freiheit!
Im Kampf gegen das Corona-Virus steht seit mehreren Monaten unsere Bezirkshauptstadt mit der 
Teststraße – ca. 1.000 Tests pro Tag! – und mittlerweile auch mit der Impfstraße für die Bevölkerung 
zur Verfügung und sorgt somit dafür, dass die Menschen rasch und hochprofessionell getestet oder 
geimpft werden können. 

Die Organisatoren, mit Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, hier am Bild mit der Künstlerin Ina Regen und Band, freuen sich auf eine 
Neuauflage der Sommerbühne Liezen 2021.



WIRTSCHAFT UND FINANZEN Juni 20214

Inhalt
n DIE BÜRGERMEISTERIN

 3

n WIRTSCHAFT UND FINANZEN

 4 – 9

n BAUGESCHEHEN UND  
 INFRASTRUKTUR

 10 – 12

n VERKEHR

 14

n KULTUR

 15 – 19

n VERANSTALTUNGEN UND   
 TERMINE

 20

n BIBLIOTHEK

 21

n KINDER UND JUGEND

 22 – 23

n SCHULEN UND BILDUNG

 24 – 28

n SOZIALES, GESUNDHEIT   
 UND FAMILIE

 29 – 33

n UMWELT UND ENERGIE

 34 – 38

n AUS UNSERER    
 PARTNERSTADT

 39

n SPORT UND VEREINE

 39 – 41

n WISSENSWERT UND   
 AKTUELL

 42 – 45

n ERINNERUNGEN

 46 – 47

n BÜRGERSERVICE

 48 – 49, 51

n STADTTELEGRAMM

 50

n Nächste Ausgabe:

Erscheint am Donnerstag, 
dem 16. September 2021

Annahmeschluss:  
Montag, 23. August 2021

n Vorschau Mediadaten:

ET = Erscheinungstermin
AS = Annahmeschluss

Dezember-Ausgabe 
ET: 9. Dezember 2021 
AS: 15. November 2021

Impressum
n Herausgeber und    
 Medieninhaber:

Stadtgemeinde Liezen
Rathausplatz 1, 8940 Liezen
www.liezen.at
Telefon: +43 (0)3612/22 881-0
Fax: +43 (0)3612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at

Alle Rechte vorbehalten.

Für den Inhalt der Inserate ist  
der Inserent verantwortlich.

Irrtümer und Druckfehler  
vorbehalten.

Soweit in dieser Ausgabe der 
Stadtnachrichten personenbe-
zogene Ausdrücke verwendet 
werden, umfassen diese Frauen 
und Männer gleichermaßen.

n Für den Inhalt    
 verantwortlich:

Bürgermeisterin    
Roswitha Glashüttner
roswitha.glashuettner@liezen.at

n Gesamtherstellung:

Döllacher Straße 17
8940 Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22 086-0
E-Mail: office@jostdruck.com
www.jostdruck.com

n Redaktion:

Barbara Aigner, Stadtamt Liezen
Telefon: +43 (0)3612/22 881-114
barbara.aigner@liezen.at

Erfolgreiche Zusammenarbeit 
von MFL und HAK Liezen
Die Maschinenfabrik Liezen und Gießerei (MFL) öffnet interessierten Schü-
lerinnen und Schülern von Abschlussklassen verschiedener Schultypen 
aus der Region regelmäßig die Tore für Projekt- und Abschlussarbeiten.

Es zeigt sich nämlich, dass sich 
in der Zusammenarbeit mit 
jungen Menschen kreative Zu-
gänge und Ideen finden. Dar-
über hinaus können hierbei 
bereits Kontakte mit MFL-
Fachkräften von morgen ge-
knüpft werden. 
Das beweist ein Projekt mit 
Bernhard Brunner und Gerald 
Kerschhaggl, Schüler der 
Abend HAK Liezen, eindrucks-
voll. Unterstützt von Herrn 

Markus Geier (Maschinenbau-
leitung bei MFL), entwickelten 
sie für ihre Diplomarbeit ein 
Konzept, um Leitungs- und 
Führungsaufgaben innerhalb 
einer Fertigung, das sogenann-
te Shopfloor-Management, 
weiter zu optimieren. Die Ar-
beit, die als Voraussetzung für 
den HAK-Abschluss dient, 
zeigt mögliche Einsparungen 
sowie Risiken und Chancen im 
Bereich der Fertigung auf.

v.l.n.r.: Herbert Decker (Geschäftsführer MFL), Bernhard Brunner,       
 Markus Geier (Leitung Maschinenbau MFL)

n Für weitere Informationen 
zur Abend-HAK steht das 
Sekretariat der BHAK/
BHAS Liezen bereit, er-
reichbar unter:

Telefon 05/0248-071 
von 8.00 bis 12.00 Uhr oder  
E-Mail: rada@hak-liezen.at

Anmeldungen für den Start des 
neuen Jahrganges im Herbst 
werden ab sofort entgegen-
genommen.

©
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Unsere Gemeindezeitung 
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wird auf alterungs-

beständigem   

100 % Recyclingpapier 

– ausgezeichnet mit 

FSC®-Mix, EU Ecolabel 

und Blauer Engel – 

gedruckt.



Finanzreferent
Albert Krug

n Ergebnisrechnung 

n Finanzierungsrechnung

n Vermögensrechnung

Die Ergebnisrechnung: In 
diesem Bereich sind alle  
Buchungen und Abschreibun-
gen vorhanden. Wir hatten in 
diesem Bereich Einnahmen  
von € 21.450.613,49 Millio-
nen und Ausgaben von  
€ 21.584.944,56 Millionen, 
somit ein Ergebnis von minus 
€ 134.331,07.

Die Finanzierungsrechnung: 
Hier wird der tatsächliche 
Geldverkehr dargestellt. Wir 
hatten Einnahmen in der  
Höhe von € 20.805.548,34, 
die Ausgaben lagen bei  
€ 20.202.984,66. Das Ergeb-
nis ergab inklusive Investitio-
nen €602.563,68

Die Vermögensrechnung spie-
gelt unsere Besitzverhältnisse 
wider. In Liezen haben wir mit 
Berücksichtigung der gesamten 
Infrastruktur, wie Straßen, Ka-
nalnetz oder öffentliche Ge-
bäude eine Aktiva und Passiva 
Summe von € 85.564.599,03.

Zusätzlich darf ich in Form von 
Grafiken auf die Zahlen der 
Ertragsanteile, die Kommunal-
steuer, aber auch die Entwick-
lung des Schuldenstandes hin-
weisen.

Im Jahr 2020 ist es gelungen, 
trotz fehlender Einnahmen ein 
sehr gutes Ergebnis zu erzielen. 
Ziel muss es sein, dass wir in 
nächster Zeit unsere Prioritäten 
fixieren, um so weiterhin in 
unsere Stadt investieren zu 
können.

Nun darf ich mich besonders 
bei der Finanzabteilung der 

Rechnungsabschluss nach neuen 
Bestimmungen des Bundes erstmalig 
umgesetzt.
Wie schon öfters angekündigt, haben wir nun den ersten Rechnungsab-
schluss nach den neuen Bestimmungen durchgeführt. Dieser wird nun in 
drei Bereiche aufgelistet:
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Stadt Liezen für ihr Engage-
ment bei der größten buchhal-
terischen Umstellung seit Jahr-
zehnten bedanken. Gleichzeitig 
hoffe ich, dass ich Ihnen einen 
kleinen Einblick in die Finan-
zen der Stadt Liezen geben 
konnte.

Ich darf Ihnen einen schönen 
Sommer 2021 wünschen.

Ihr 

Albert Krug



n Öffnungszeiten:

Montag – Sonntag  
von 9.00 bis 22.00 Uhr

Durchgehend warme Küche 
von 11.30 Uhr

Reservierungen unter  
Telefon: +43 650/530 43 60
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Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner war persönlich im Genuss-
kammerl, um Michaela Jauk viel Erfolg zu wünschen.

Liebevoll eingerichtet und sorgfältig bestückt präsentiert sich der 
Hofladen Genusskammerl seinen Kunden.

Neueröffnungen, Firmenübernahmen und Übersiedlungen:

Neueröffnung am
Badesee Weißenbach
Am 19. Mai eröffnete Balasz-Phillip Hieba mit 
seinem Team den Seewirt am Badesee Weißen-
bach neu.

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner mit Balasz-Phillip Hieba.

Bürgermeisterin Roswitha 
Glashüttner hat den neuen 
Pächter des gemeindeeigenen 
Lokals natürlich zur Eröffnung 
persönlich begrüßt.

Im Gespräch mit der Querein-
steigerin Michaela Jauk, sie hat 
ihr bisheriges Berufsleben als 
Dekorateurin in einem ehema-
ligen Liezener Textilhandels-
geschäft verbracht, durften wir 
erfahren, mit wie viel Sinn für 
besondere Produzenten die 
Produktpalette im Genusskam-
merl entstanden ist.
Den Großteil der Hersteller 
und Lieferanten hat sie persön-
lich besucht, um sich vor Ort 
ein Bild von der Qualität und 
der Art der Produktion zu ma-
chen.
Die Frischprodukt-Schränke 
sind mit Milch- und Fleisch-
produkten bestückt, frische 
Eier und Brot dürfen natürlich 
auch nicht fehlen. Gewürze, 
Mehle, feine Öle, Nudeln, 
Müslimischungen, Säfte und 
besondere Weine und Spiritu-

osen zählen zum ausgewählten 
Sortiment. Honig, Marmela-
den und Naschereien, sowie 
Geschenkartikel runden das 
Angebot ab.

n Kontakt:

Döllacher Straße 43
michaelajauk@yahoo.de

n Tipp:

Wer jemand Besonderen eine 
Freude bereiten will, wird im 
Hofladen „Genusskammerl“ 
auf jeden Fall fündig.

Hofladen das
„Genusskammerl“ 
eröffnet
Wer den Hofladen in der Döllacher Straße betritt, 
erkennt sofort, dass Eigentümerin Michaela Jauk 
ihr Sortiment mit sehr viel Gespür zu Produkt-
qualität und auch Regionalität zusammengestellt 
hat.
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GmbH. Unter der Leitung von 
Gerald Lep und Jürgen Geissler 
bietet TÜR21 für Innen-, 
Wohnungseingangs- und 
Haustüren ein Komplettpaket 
von der kompetenten Beratung 
über das Aufmaß bis zur pro-
fessionellen Montage.
Das junge Team freut sich auf 
Ihren Besuch im neuen Türen-

schauraum im Fachmarkt- 
zentrum Liezen – Gesäusestra-
ße 8.
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Grauthoff Austria und Tür 21 ziehen in 
die FM-Zone Eisenhof ein

Der Name GRAUTHOFF 
steht seit über 60 Jahren für 
Innovation, gestalterisches Tü-
rendesign und individuelle 
Produktlösungen. Tradition 
und Moderne gehen im eigen-
tümergeführten Familienunter-
nehmen eine enge Verbindung 
ein.
Ausgehend von der neuen Ös-

terreich-Zentrale im Fach-
marktzentrum wird GRAUT-
HOFF Austria den öster- 
reichischen Türenmarkt unter 
der Führung von Horst Kögl 
mit einem schlüssigen Marken-
konzept und mit ausgewählten 
Partnern bedienen.
Einer dieser ausgewählten Part-
ner ist die Firma TÜR 21 

n Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
  9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 9.00 – 12.00 Uhr
und nach Terminvereinbarung



Jugend trifft Wirtschaft: 
Diplomarbeit von Schüle-
rinnen der HAK Liezen 
Die Liezener Schülerinnen 
Anna Schaupensteiner und 
Julia Götzenauer besuchen die 
Abschlussklasse der Bundes-
handelsakademie Liezen und 
wählten für ihre gemeinsame 
Diplomarbeit ein praxisbezo-
genes Projektthema für den 
Wirtschaftspark Liezen.
„Zielgruppenanalyse und Im-
plementierung von Kennzahlen 
für die Messung und Steuerung 
der Brand-Awareness für die 
Marke Wirtschaftspark Liezen“ 

lautet der Titel der ausgezeich-
net benoteten Arbeit, die in den 
letzten Monaten in enger Zu-
sammenarbeit mit den Verant-
wortlichen des Impulszentrums 
entstand. Für die Bereitstellung 
aller erforderlichen Informa-
tionen sowie das Feedback in 
Form von Online- und Live-
Projektmeetings bedankten 
sich die beiden Maturantinnen 
bei Projektleiter Michael Fröh-
lich sowie Geschäftsführer 
Markus Schaupensteiner. Diese 
gratulierten den beiden Schü-
lerinnen zur hervorragenden 
Leistung und freuen sich über 

die gute Zusammenarbeit mit 
der BHAK Liezen. 

Regionale Impulse  
aus der Krise 
Mit einer in der März-Ausgabe 
angekündigten Kampagne wer-
den regionale Unternehmerin-
nen und Unternehmer vor den 
Vorhang geholt, denen es ge-
lingt, mit neuen Wegen und 
Ideen auch während dieser 
herausfordernden Zeit positive 
Entwicklungsschritte zu setzen. 
Wir zeigen an dieser Stelle das 
Statement von Michael Fa-
sching (siehe linke Seite), der 

sein Unternehmen fAm Kom-
munikation in Liezen führt und 
im Rahmen eines Schulevents 
im Herbst 2019 die Abschluss-
klassen der HAK Liezen mit 
einem multimedialen Vortrag 
im Wirtschaftspark begeisterte.
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n Kontakt & weitere Infos:

Wirtschaftspark GmbH
Geschäftsführer
Markus Schaupensteiner
Telefon: 03612/22 881-117
wirtschaftspark@liezen.at

www.wirtschaftspark-liezen.at
www.facebook.com/ 
wirtschaftsparkliezen

Aktuelles aus dem 
Wirtschaftspark Liezen 
Mit einer Diplomarbeit von Schülerinnen der Han-
delsakademie Liezen, dem erfolgreichen Ideen-
wettbewerb in Kooperation mit dem TIZ Kirchdorf, 
einer Kampagne für innovative Betriebe der Re-
gion und der Wiederaufnahme der Veranstaltungs-
reihe „Denkstelle Liezen“ setzt unser Gründerin-
nenzentrum im Süden der Stadt wirtschaftliche 
Impulse in dieser herausfordernden Zeit.

Wirtschaftspark-Marketingverantwortlicher Mag. Michael Fröhlich 
mit seinen beiden „Schützlingen“ Anna Schaupensteiner und Julia 
Götzenauer.
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Baubeginn für neue Zentrale des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Liezen
An der Niederfeldstraße im Bereich der Gewerbezone Ost wurde im Frühjahr mit den Arbeiten für 
den Neubau der Bereichswarnzentrale „Florian Liezen“ begonnen.

Auf dem von der Stadtgemeinde Liezen erworbenen Grundstück an der Niederfeldstraße entsteht ein Gebäude, das im Verhält-
nis von in etwa 70:30 Räumlichkeiten für den Bereichsfeuerwehrverband und für die Bergrettung Liezen beherbergen wird. Die 
Fertigstellung ist noch für dieses Jahr vorgesehen.

Nach dem Ende März dieses 
Jahres erfolgten Spatenstich, 
dem unter anderem Bürger-
meisterin Roswitha Glas-
hüttner und der Bereichs-
feuerwehrkommandant 
Oberbrandrat Heinz Hartl 
beiwohnten, schreiten die 

Bauarbeiten zügig voran. Im 
neuen Gebäude wird auch die 
Bergrettung Liezen ihr neues 
Zuhause finden.
Im östlichen Anschluss ent-
steht gleichzeitig ein neuer 
KFZ-Werkstättenbetrieb 
eines privaten Unternehmers.

Jugend am Werk errichtet Wohnhaus 
für Personen mit Behinderung
Unter dem Titel „Leistbare Wohnungen für Menschen mit Behinderung“ errichtet Jugend am Werk 
mit Unterstützung des Landes Steiermark und der Europäischen Union an der Hauptstraße insgesamt 
acht Wohnungen.

Ziel dieses Projektes ist es, für 
diese Personengruppe höchst-
mögliche Selbständigkeit und 
Unabhängigkeit zu erreichen. 
Dies unter Teilnahme am ge-
sellschaftlichen Leben sowie 
unter Erhalt und Ausbau der 
persönlichen Fähigkeiten.

So entstehen durch einen Um-, 
Aus- und Zubau auf der Lie-
genschaft Hauptstraße 23 mit 
Zugang und Zufahrt von der 
Alten Gasse insgesamt acht 
Wohnungen unterschiedlicher 

Größe. Für Personen die allein 
leben wollen, aber auch für 
Paare bzw. Wohngemeinschaf-
ten. Um die Inklusion der Be-
wohner zu unterstützen, wird 
im Erdgeschoß eine Begeg-
nungszone eingerichtet.

Nach dem Start der Bauarbeiten im September des Vorjahres sind 
an der Hauptstraße und an der Alten Gasse derzeit die Rohbau-
arbeiten im Gange. Bezugsfertig wird das Bauwerk voraussichtlich 
noch im Dezember dieses Jahres sein.
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Rohbau für Wohnungen
in Weißenbach fertiggestellt
Im Ortsteil Weißenbach hat die Siedlungsgenossenschaft Ennstal im Frühjahr den Rohbau für die 
insgesamt 16 neuen Wohnungen fertiggestellt.

Nach Abschluss der Holzver-
schalungsarbeiten erfolgen bei 
den insgesamt drei Wohnblö-

cken im Bereich Langpolten-
straße/Bachersiedlung/Engel-
talsiedlung derzeit der 

Innenausbau und die Installa-
tionsarbeiten. In weiterer Folge 
werden die Außenanlagen wie 

die Grünflächen und die Ab-
stellplätze für Kraftfahrzeuge 
und Fahrräder fertiggestellt.

Die Fertigstellung dieses Bauvorhabens und die Übergabe der Wohnungen im Ortsteil Weißenbach ist für Ende dieses Jahres geplant.
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Errichtung von Photovoltaikanlagen
auf landwirtschaftlichen Flächen
In letzter Zeit sind an das Referat für Baurecht & Raumordnung der Bauverwaltung der Stadt Liezen 
vermehrt Anfragen von Eigentümern landwirtschaftlicher Grundstücke herangetragen worden.

Grund für diese Anfragen sind 
die Angebote diverser Firmen 
an die jeweiligen Grundstücks-
eigentümer, um auf deren land-
wirtschaftlichen Wiesen groß-
flächig Photovoltaikanlagen zu 
errichten und um hierfür Vor-

verträge abzuschließen. Bei 
näherer Betrachtung dieser 
Angebote musste in vielen Fäl-
len festgestellt werden, dass die 
dafür ins Auge gefassten 
Grundstücke vor allem aus 
raumordnungsrechtlicher Sicht 

und somit vor allem auf Grund 
deren Ausweisung im Flächen-
widmungsplan der Stadt Liezen 

nicht für die Errichtung dieser 
Photovoltaikanlagen geeignet 
sind.

n Nähere Auskünfte hierzu erhalten Sie im Referat   
Baurecht & Raumordnung der Stadt Liezen unter:
Telefon 03612/22881-112 oder E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Dr. Secklehner Rechtsanwalts KG 
Verteidiger in Strafsachen 

Liezen | Windischgarsten 

www.advoc.at 

Kanzleisitz:  
Pyhrnstraße 1 
8940 Liezen 
Telefon: 03612/22219-0                       Sprechstelle:  
Telefax: 03612/22219-18                     Rosenauerweg 16 
E-Mail: office@advoc.at                        4580 Windischgarsten

Schwerpunkte: 
Verkehrs- und 
Schadenersatzrecht 
Vertragsrecht 
Wirtschaftsrecht 
gewerblicher Rechtschutz 
Familienrecht 
Arbeitsrecht 
Jagd- und Sportrecht 
Erbrecht 
Insolvenzrecht 
Strafrecht 
Exekutionsrecht

Secklehner für Indesign.qxp_SNR Liezen  03.05.21  15:00  Seite 1
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Die Errichtung von großflächigen Photovoltaikanlagen wie im 
Bild rechts auf rein landwirtschaftlich genutzten sowie im 

Flächenwidmungsplan als Freiland ausgewiesenen Grund-
stücksflächen ist nach den Vorgaben des Steiermärkischen 

Raumordnungsgesetzes nicht möglich.
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Nach der allseits bekannten 
Zwangspause hat mit März 
2021 nun auch der neu zu-
sammengesetzte Verkehrsaus-
schuss seine Arbeit in vollem 
Umfang aufgenommen.
Nachdem ich in der vergange-
nen Gemeinderatsperiode 
meine Erfahrungen und Vor-
stellungen als beratendes Mit-
glied in den Ausschuss einbrin-
gen durfte, habe ich mit Ende 
2020 die verantwortungsvolle 
Aufgabe des Obmannes des Ver-
kehrsausschusses übernommen.

Da neben mir noch drei weite-
re Ausschussmitglieder haupt-
beruflich im Exekutivdienst 
stehen, hat uns dieser Umstand 
im Rathaus bereits den Spitz-
namen „Polizisten-Ausschuss“ 
eingebracht.
Als oberste Priorität habe ich 
für mich die Erhöhung der Si-
cherheit für alle Teilnehmer im 
Straßenverkehr gesetzt. Um 
dieses Ziel zu erreichen, bin ich 
auch auf Ihre Anregungen und 
Beschwerden angewiesen. Ich 
durfte in den letzten Wochen 

schon einige von Ihnen dies-
bezüglich persönlich kennen-
lernen.
Ich habe mir die geschilderten 
Problematiken direkt vor Ort 
zusammen mit den betroffenen 
Personen angesehen und werde 
die aufgetretenen Probleme 
oder Gefahrenstellen im Aus-
schuss erörtern und gemeinsam 
mit den weiteren Mitgliedern 
an einer Lösung arbeiten. Ich 
möchte dazu jedoch anmerken, 
dass nicht jeder aus Sicht der 
betroffenen Personen geäußer-

te Verbesserungsvorschlag auch 
umgesetzt werden kann.
So ist zum Beispiel die Errich-
tung eines Schutzweges an ver-
schiedenste Faktoren gebun-
den, welche an vielen Stellen 
einfach nicht gegeben sind. 
Bitte kontaktieren Sie mich 
jederzeit mit Ihrem Anliegen.

Ihr 
Thomas Wohlmuther

Verkehrsreferent
Thomas Wohlmuther

Liebe 
Liezenerinnen 
und Liezener!

Die Steiermark stellt um auf Smart Meter
Immer mehr Menschen wünschen sich eine nachhaltige, umweltschonende Stromerzeugung. Ziel 
der Umstellung auf Smart Meter ist die Reduktion des Energieverbrauchs und der mit der Energie-
erzeugung verbundenen CO2-Emissionen.

Damit werden Verbrauchsspit-
zen reduziert und der Strom-
verbrauch über den Tag gleich-
mäßiger verteilt, was dazu führt, 
dass weniger Kraftwerke gleich-
zeitig Strom liefern müssen.
Alle Stromnetzbetreiber wur-
den daher gesetzlich verpflich-
tet, die bisherigen mechani-
schen Stromzähler gegen Smart 
Meter auszutauschen. Dieser 
Tausch erfolgt für die Kundin-
nen und Kunden der Energie-
netze Steiermark in der Regel 
ohne Zusatzkosten.

Was ist ein Smart Meter?
Der Smart Meter ist ein elekt-
ronischer Zähler, der den alten 
Stromzähler ersetzt. Er misst, 
wie viel Strom ein Haushalt 
verbraucht oder auch erzeugt, 
verschlüsselt diese Daten und 
sendet sie einmal täglich an die 
Energienetze Steiermark. 
Bevor die Verbrauchsdaten das 

Zuhause verlassen, werden sie 
digital verpackt und auf höchs-
ter Sicherheitsstufe verschlüs-
selt. Zusätzlich bereiten wir die 
Daten zur Ansicht im Service-
portal der Energienetze Steier-
mark auf. Strom kann so be-
wusster und damit sparsamer 
eingesetzt werden. 

Wie läuft der Zählertausch 
genau ab? Muss ich dafür 
zu Hause sein?
Insgesamt werden bis zu 
470.000 Zähler bis 2024 ge-
tauscht. Steht der Zählertausch 
in einer Region bevor, werden 
die Kundinnen und Kunden 
vorab schriftlich informiert. 
Sollte die Anwesenheit der 
Kunden für den Zählertausch 
erforderlich sein, setzt sich die 
Energie Steiermark vier bis 
sechs Wochen im Vorfeld mit 
den Betroffenen in Verbin-
dung.

Ein Techniker tauscht dann den alten Stromzähler gegen einen 
neuen Smart Meter. Der Austausch dauert nur wenige Minuten 
und erfolgt unkompliziert, sauber und lautlos. Die Stromversorgung 
wird nur kurz unterbrochen. Danach haben Sie die Möglichkeit, 
täglich online Ihren exakten Stromverbrauch abzulesen.
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n Informationen & Kontakt: 

Smart-Meter-Hotline 0800/888-778   
von Montag bis Freitag, 8.00 – 17.00 Uhr

smartmeter@e-netze.at
www.e-netze.at/Strom/Smartmeter

n Kontakt:
Telefon: 03612/22 881-113



Kulturreferentin
Andrea Heinrich, MAS

Sie werden musikalisch und 
kulinarisch in die USA, nach 
Spanien, Italien, in die Karibik 
und in andere Länder entführt.

Das ganze Programm finden 
Sie untenstehend zum Nach-
lesen.

Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei.

Die genauen Zutrittsvoraus-
setzungen werden sich voraus-
sichtlich mit Anfang Juli noch-
mals ändern, und wir infor- 

mieren Sie dann zeitnah über 
die Erfordernisse und Vor-
schriften.

Leider mussten wir die für den 
30. Juli geplante Fahrt zu den 
Seefestspielen in Mörbisch ab-
sagen.

Die Buchungslage war durch 
die Corona-Bestimmungen 
einfach zu unsicher, und so 
haben wir beschlossen, die 
Operettenfahrt für heuer aus-
fallen zu lassen und es nächstes 
Jahr wieder zu versuchen.

Wir werden Sie wie gewohnt 
auf den üblichen Kanälen wie 
der Homepage der Stadt Lie-
zen, Facebook, Regional- und 
Tageszeitungen sowie Pla-
katen über unsere Veran-
staltungen sowie über 
aktuelle COVID-19-Be- 
stimmungen, allfällige 
Verschiebungen oder Ab-
sagen informieren.

Ich freue mich darauf, Sie 
schon bald bei vielen Ver-
anstaltungen, vor allem 

im Rahmen der Sommerbühne, 
persönlich begrüßen zu dürfen!

Ihre 

Andrea Heinrich, MAS
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Geschätzte Kulturfreunde!
Voll Freude darf ich Ihnen die Sommerbühne 2021 ankündigen. Vom 2. bis 
zum 31. Juli entführen Sie Kulturreferat und Stadtmarketing jedes Wochen-
ende auf dem Kulturhausplatz auf eine „Reise um die Welt“.
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Stadtmusikkapelle Liezen & 
Train D-Lay präsentieren 
gemeinsames Musikvideo! 
„Loss’ uns leb’n, loss’ uns loch’n, vü mehr seh’n und vü mehr moch’n, 
weil wir san frei.“ Diese optimistischen Worte findet der gebürtige 
Ennstaler und Mundart Rapper Gerhard Fessl alias Train D-Lay in 
seinem Sommerhit „Leb’n Lieb’n Loch’n“.

Und diese Botschaft hat die 
Stadtmusikkapelle Liezen be-
geistert, das Lied gemeinsam 
mit dem Sänger in einer Or-
chesterversion neu zu produ-
zieren.
Im Rahmen eines COVID-
19-Sicherheitskonzepts wurden 
mehr als 60 Einzelstimmen im 
Liezener Probensaal eingespielt 
und von Aufnahmeleiter Anto-
nio Klaric zu einem einzigarti-
gen Gesamtprodukt gemischt.
Die Szenen zum Video wurden 
mit der Firma HTN Films aus 
München an verschiedenen 
Plätzen in Liezen wie der Enns-
wiese, dem Kulturhaus und der 

Hinteregger Alm gedreht.
Von teilnehmenden Kindern 
auf Ukulele und Blockflöte über 
Jugendliche von Musikschule 
und Bläserakademie bis hin zu 
den Ehrenmusikern jenseits der 
80 und 90 Jahre war die Begeis-
terung in allen Generationen 
der Stadtmusikkapelle spürbar.
Danke an die Projektpartner 
Wohnbaugruppe Ennstal, Stadt-
marketing und Wirtschaftspark 
Liezen.
Den fertigen Song und das 
Video finden Sie online, etwa 
auf Spotify, Facebook und 
Youtube. #stadtmusikkapelle-
liezen.

Zufriedene Gesichter nach einem gelungenen Projekt bei 
Obmann Michael Fröhlich und Kapellmeister David Luidold.

Die Hinteregger Alm diente als Kulisse
für die Blechbläser.
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Gesangschülerinnen der Klasse Astrid Schachner der 
Musikschule Liezen in voller Action.

So wie Sabine Missethon spielten mehr als 60 Musikerinnen 
und Musiker ihre Stimme bei Antonio Klaric einzeln ein.

Der Osttiroler Künstler Hans Salcher mit Kapellmeister David 
Luidold und Projektlogo.

Tradition und Innovation 
vereint.
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Musikverein Weißenbach bei Liezen
Da es bis vor Kurzem nicht möglich war, als gesamtes Orchester zu proben, wurde nach unserer 
Jahreshauptversammlung und Treffen im gemütlichen Rahmen auch die Probe schon vor einiger 
Zeit in den virtuellen Raum verlegt.

So war es der Musikkapelle 
möglich, bereits im Lockdown 
„gemeinsam“ für die kommen-
den Früh- und Dämmerschop-
pen, die es hoffentlich bald 
geben wird, zu proben. Durch 
die Änderung der Öffnungs-
verordnung ist es seit 19. Mai 
wieder möglich, echte gemein-
same Proben abzuhalten, zu-
mindest im Freien. 
Rückblickend ist dem Musik-
verein auch in Zeiten einer Pan-
demie einiges gelungen. Im ver-
gangenen Jahr wurde ein 
Dämmerschoppen, der Tag der 
Blasmusik und ein Frühschop-
pen veranstaltet. Am Heiligen 
Abend gab es die traditionellen 
Weihnachtswünsche des Musik-
vereins und am 30. April konn-
te sogar der Maibaum am Dorf-
platz unter Einhaltung aller 

geltenden Bestimmungen auf-
gestellt werden. Der Musikverein 
möchte sich bei allen Beteiligten, 
die geholfen haben, diese Tradi-
tion aufrecht zu halten, bedan-
ken. Allen voran der ALWA und 
Ernst Wilhem von Baumbach, 
Robert Geyer und Florian Seggl. 
Für die Zukunft hat der Musik-
verein fleißig vorgeplant. Je 
nach gesetzlichen Vorgaben soll 
es bald einen Tag der Blasmusik 
und auch Früh- und Dämmer-
schoppen am Dorfplatz geben. 
Für das Kinder- und Jugend-
sommerprogramm 2021 der 
Stadt Liezen hat sich der Mu-
sikverein etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen: Es wird einige 
interessante und lustige Über-
raschungen für unsere zukünf-
tigen Nachwuchsmusiker und 
-musikerinnen geben.

Das traditionelle Maibaumaufstellen am Dorfplatz im Ortsteil  
Weißenbach.
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Auch der zweitägige Online-
Kurs „Stimme & Sprechen“ 
stieß auf besonderes Interesse. 
Etwa vierteljährlich finden nun 
wieder Basis-Workshops für 
Interessierte statt, zu denen 
jeder und jede sich unkompli-
ziert über www.freequenns.at/
schulungen anmelden kann 
(sämtliche Schulungsmaßnah-
men und natürlich auch der 
Studiobetrieb erfolgen unter 
Einhaltung der COVID-19-Si-
cherheitsmaßnahmen).
Wenn Sie mehr über diese An-

gebote und sonstigen Aktivi-
täten von Radio Freequenns 
wissen wollen, schauen Sie auf 
die neue Homepage www.free-
quenns.at – dort kann auch der 
Newsletter abonniert werden 
– oder Sie laden über die gän-
gigen Appstores die Free-
quenns-App herunter: Damit 
sind Sie über das aktuelle Pro-
gramm und sonstige Aktivitä-
ten informiert und können 
unkompliziert auch überall und 
jederzeit den Live-Stream 
hören!

Radio Freequenns bildet!
Bei Radio Freequenns hat sich kürzlich die Mädchen-Redaktion „Girlpower on air“ gebildet, die 
bald über den Äther geht und auch per Podcast von sich hören lassen wird.

Das „Funkhaus“ in der Kulturhausstraße.

Der österreichische Perkussionist Bernhard Schmipelsberger live 
im Studio beim Radio Jazz Day 2015.

Fortgesetzt wurde das Projekt 
von 2013 – 2021 am Interna-
tional Jazz Day der UNESCO, 
dem 30. April.
Das Jahr 2020 und 2021 brach-
te uns die COVID-19-Pande-
mie, daher mussten Live-Kon-
zerte an diesem Tag entfallen.

Das Jubiläumsjahr 2021 brach-
te anregende Live-Gespräche 
mit Künstlerinnen und Künst-
lern, Radio & Print-Kollegen 

und einigen lokalen Jazzfans, 
die diesen Tag musikalisch ge-
stalteten.
Zwischen New York und dem 
Pyhrn, zwischen dem Semme-
ring und Kopenhagen, Kirch-
dorf im Kremstal, dem schwei-
zerischen Vierwaldstättersee, 
Innsbruck, Berlin, Klagenfurt, 
München, Wien, Vorarlberg 
und dem Liezener Studio liefen 
die vielfältigen telefonischen 
Jazzgespräche.

Zehn Jahre „24 Stunden 
Jazz“ auf Radio Freequenns
Radio Freequenns startete 2003 mit der Idee „24 
Stunden Jazz“, Gespräche und Musik live  
„ON AIR“, ergänzt um abendliche Live-Konzerte 
im Kulturhaus Liezen.
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Die Themen reichten von 
COVID-19 und seinen Folgen 
über neue und aktuelle CD-
Einspielungen und die Zu-
kunftspläne der Künstler.

An einem hoffentlich mögli-
chen zweiten Teil des Radio Jazz 
Day Liezen 2021 im Herbst mit 
Live-Konzerten wie im letzten 
Jahr wird gearbeitet.
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Volle Kraft voraus für die 
Ennstal-Classic im Juli

Nach der COVID-19-beding-
ten Absage Österreichs bekann-
tester Oldtimerrallye im ver-
gangenen Jahr, läuft die 
Planung für die 29. Auflage  
der Ennstal-Classic von 21. bis 
24. Juli 2021 nun auf Hoch-
touren.
Liezen wird nach 2019 heuer 
erneut einer der Etappen- 
Hotspots auf der insgesamt ca. 
900 km langen Strecke sein.
Am Freitag, 23. Juli ab 17.00 
Uhr machen 227 Boliden vom 
Baujahr 1918 aufwärts Halt am 

Hauptplatz im Zuge einer Pas-
sierkontrolle. Prominente 
Namen wie Mark Webber, Tat-
ort Kommissar Richy Müller 
oder Hans-Joachim Strietzel 
Stuck werden heuer bei der 
Rallye am Start sein.

Nach 2019 gastiert auch 2021 die Ennstal-Classic wieder in Liezen.

n Alle Informationen zur Ver-
anstaltung und zu den 
Präventions- und Hygiene-
maßnahmen gibt es auf:

www.ennstal-classic.at

Aufgrund der aktuellen Einschränkungen in Zusammenhang mit der Corona-Pandemie ist es uns 
nicht möglich Veranstaltungen exakt zu planen und diese anzukündigen. Mit den bei Redaktions-
schluss bekanntgewordenen Lockerungen sind auch in unserer Stadt wieder Veranstaltungen 
möglich. Bitte informieren Sie sich im Online-Veranstaltungskalender auf unserer Homepage 
www.liezen.at über mögliche geplante Veranstaltungen.

Bauernmarkt Liezen 
Jeden Donnerstag, 7.00 bis 11.00 Uhr 

Die Stände sind auf dem Hauptplatz 
Liezen aufgebaut. 

Bitte halten Sie sich beim Einkauf 
an die Maskenpflicht, die 
vorgegebenen Sicherheitsmaßnahmen 
und beachten Sie die erforderlichen 
Mindestabstände!
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Die Bibliothek Liezen nimmt 
mit zwei Projekten an der Re-
gionalen Initiative des LOGO! 
Jugendmanagements teil.
Im ersten Projekt Body and 
Mind findet ihr Literatur und 
Medien über psychische Prob-
leme wie depressive Verstim-
mungen, Panikattacken, Ess-
störungen oder andere 
Probleme, die vielleicht im 
letzten schwierigen Jahr auf-
getaucht sind, sowie Ratgeber, 
an welche Stellen ihr euch  
wenden könnt, wenn ihr Pro-
bleme habt. Auch Bücher für 
gesundheitsbewusstes Leben 
und positive, lebensbejahende 
Literatur haben wir für euch 
angekauft.
Das zweite Projekt heißt Ab 
nach draußen! und bietet euch 
Spiele fürs Freie an, die sowohl 
für Freundesgruppen oder Fa-

milien als auch für Jugendfrei-
zeiten oder Sportgruppen ge-
eignet sind.

n Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und  
Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr  
und von 15.00 bis 19.00 Uhr

n Achtung:

Während der Sommerferien 
ist die Bibliothek am Mittwoch 
geschlossen!

n Wir sind erreichbar:

Bibliothek Liezen/LNE
Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40
8940 Liezen
Telefon: 03612/22 881-137
E-Mail: bibliothek@liezen.at

www.liezen.bvoe.at

Profilname: Bibliothek Liezen

Auch heuer haben die Biblio-
thekarinnen der Bibliothek 
Liezen für die Leserinnen und 
Leser wieder Lektüre für den 
Urlaub zusammengestellt. Lus-
tige, heitere, spannende, ent-
spannende, aufregende, fantas-
tische und ausgezeichnete 
Bücher warten darauf, entdeckt 
und in den Urlaub mitgenom-
men zu werden.

Ferienzeit
ist Lesezeit

In der aktuellen „Schau, 
schlau!“-Ausstellung erfahrt ihr 
Interessantes über den berühm-
ten Wissenschaftler Albert  

Einstein und seine Entdeckun-
gen.
Kommt vorbei und entdeckt 

die Welt der Physik!

Schau, schlau!

News for Kids

n Öffnungszeiten:

Dienstag und Freitag
von   8.00 bis 11.00 Uhr und  
von 15.00 bis 19.00 Uhr

Die Mini-Bibs stehen allen In-
teressierten natürlich auch wäh-
rend der Ferien zur Verfügung.

Mini-Bibs

LOGO!

n Eine Liste mit allen Mini-Bibs 
ist auf unserer Homepage 
www.liezen.bvoe.at zu finden.

n Genauere Informationen 
findet ihr wie immer in der 
Bibliothek Liezen.

Wir hoffen, dass das Leben bald 
wieder seinen normalen Gang 
geht und wir euch wieder in 
die Bibliothek zu Geschichten-, 
Spiel- und Entdeckernachmit-
tagen einladen dürfen. Jeden-
falls sind wir fleißig am Planen 
und Vorbereiten für den Herbst 
und geben euch in den nächs-

ten Stadtnachrichten im Sep-
tember, auf unserer Homepage 
und auf Facebook genauere 
Infos über die kommenden Ver-
anstaltungen.

Bis dahin wünschen wir  
euch schöne, lustige und  

entspannte Ferien!

Veranstaltungen
Die Bibliothek veranstaltet in 
den Sommerferien wie in den 
letzten Jahren einen Bücher-
flohmarkt. Hunderte gut er-
haltene Bücher und Spiele 
warten gegen eine freiwillige 
Spende auf ihre neuen Besitzer. 
Hinkommen und Stöbern zahlt 
sich aus!

Bücher-
Flohmarkt
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Die Kinder haben mit großer 
Vorfreude geholfen und schon 
beim Einpflanzen an Schnitt-
lauch und Melisse genascht. An 
dieser Stelle möchte sich das 
ganze Team samt „Kids“ herz-
lich bei den Mitarbeitern der 
Stadtgemeinde für die tatkräf-
tige Unterstützung bedanken.
Ein weiterer Dank gilt Karl 
Busch. Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren hat er uns 
auch heuer wieder mit Palm-
zweigen für die schon zur Tra-

dition gewordenen Palmbu-
schen versorgt. Außerdem 
haben wir für unsere Naturbe-
obachtung einige Froscheier 
bekommen, die im Kindergar-
ten ein gemütliches Plätzchen 
bekommen haben.
Die Kinder beobachten ge-
spannt die Entwicklungsschrit-
te. Aus den Eiern sind inzwi-
schen bereits Kaulquappen 
entstanden und die Kinder 
warten nun schon gespannt auf 
die weitere Entwicklung. 

Ein Naschgarten für den
Kindergarten Weißenbach
Der Kindergarten Weißenbach hat die ersten wärmeren Tage genützt, um gemeinsam mit der Stadt-
gärtnerei das in die Jahre gekommene Beet im Garten neu zu gestalten.

Hochkonzentriert bepflanzen die Kinder ihr Hochbeet.

Zum Thema „Familie“ zeich-
neten heuer deutlich über 150 
Kinder kleine und große Kunst-
werke. Ende April konnten sich 
die Kinder und Jugendlichen 
dann in der Arkade Liezen 
ihren wohlverdienten Gut-
schein im Wert von € 15,- für 
das Alpenbad Liezen und den 
Badesee Weißenbach beim 
Team der ÖVP Liezen abholen. 
Ein großer Dank gilt den vielen 
Unternehmen der Stadt, die seit 

vielen Jahren diese Aktion fi-
nanziell unterstützen. Beson-
ders erfreulich ist, dass der 
langjährige Hauptsponsor, die 
Arkade Liezen auch unter der 
neuen Führung mit der Center-
leiterin Carolin Hanisch sofort 
seine Unterstützung zugesagt 
hat.
Die Vorfreude auf das kom-
mende Jahr wächst, wenn die 
12. Auflage von Kinder, Spaß 
und Sport stattfinden wird.

Kinder, Spaß und Sport
Wenn in den Schaufenstern der Arkade vermehrt Kinder- und Jugendzeichnungen aufgehängt 
werden, findet wieder die beliebt gewordene Aktion „Kinder, Spaß und Sport“ statt.

Stolz präsentiert die kleine Künstlerin ihr Werk.
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ein köstliches Mittagessen und 
Snacks zwischendurch. Die 
Kinder und ihre Eltern können 
beim Sommercamp zwischen 
drei Schwerpunkten wählen. 

Für die Kleinsten
Im Kindergarten-Camp (3 bis 
6 Jahre) lernen die Kleinsten 
viele unterschiedliche Ball-
sportarten kennen. Von Fuß-
ball, Basketball, Landhockey, 
Tennis bis hin zu Frisbee und 
abwechslungsreichen Aben-
teuerspielen ist die Liste der 
Möglichkeiten unerschöpflich. 
Mit altersgerechten Übungen 
verbringen die Kinder eine 
Woche voller Bewegung, Spaß 
und Action.

Verschiedene Ballsport- 
arten und -spiele kennen-
lernen
Beim Ballschule-Camp lernen 
die Volksschüler auch verschie-
dene Ballsportarten (Fußball, 
Basketball, Landhockey, Tennis 
usw.) kennen. Die Trainer be-
geistern die Kinder aber auch 
mit Wasserspielen, dem Aufbau 
verschiedener Parcours, dem 

Erlernen unterschiedlicher mo-
torischer Fähigkeiten, sowie 
lustigen und kreativen Aben-
teuerspielen mit dem Ball. Ein 
soziales Miteinander und 
Teamgeist stehen dabei im Vor-
dergrund.

Ein Camp für Fußballer
Beim Fußball Schwerpunkt 
bieten die Trainer spezielle Trai-
ningseinheiten für Kicker an. 
So können die Nachwuchsfuß-
baller ihre Technik, Taktik und 
Koordination spielerisch ver-
bessern. Auch Testspiele stehen 
am Programm. Zwischendurch 
gibt es auch spannende Aben-
teuerspiele.

Jugendreferentin
Angelika Platzer

Trotz verschiedenster Ein-
schränkungen und sich ständig 
ändernden Corona-Maßnah-
men versuchen wir heuer wie-
der, ein Sommerprogramm zu 
ermöglichen, um in Zeiten wie 

diesen glückliche Kinder und 
Jugendliche zu erleben! Zudem 
haben wir uns Gedanken ge-
macht, wie wir die Eltern in den 
Sommerferien etwas entlasten 
können. Die unterschiedlichen 
Veranstaltungen in den Som-
merferien, welche in der Steier-
mark von 11. Juli bis 12. Sep-
tember 2021 andauern, finden 
als Tages- oder Wochenveran-
staltung statt. Die Produktion 
des Programm-Flyers steht kurz 
vor der Fertigstellung und die 

letzten intensiven Vorberei-
tungshandlungen sind voll im 
Gange. Sobald der Flyer ge-
druckt ist, wird er direkt an die 
Kinder- und Jugendlichen der 
Gemeinde postalisch versendet.
Aber eins schon mal vorweg: 
Die Programmpunkte ermög-
lichen den Kids einen abwechs-
lungsreichen Sommer. Ich 
hoffe, dass sie ihren Kindern 
und Jugendlichen eine Teilnah-
me an diesen Veranstaltungen 
ermöglichen.

Abschließend ein herzliches 
Danke den vielen Vereinen, 
Firmen und Veranstaltern für 
ihre Bemühungen, ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zu gestalten, sowie den im Hin-
tergrund agierenden Gemein-
demitarbeitern und Gemeinde-
räten der Stadt Liezen für ihre 
Unterstützung.

Eure

Angelika Platzer
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Sommercamp der Ballschule Liezen: 

Viel Spaß und Bewegung sind garantiert
Die Ballschule Liezen organisiert in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Liezen heuer erstmalig ein 
Sommercamp. Dieses richtet sich an Kinder zwischen 3 und 14 Jahren, ist ganztägig und findet an 
zwei Wochen (vom 19. bis 23. Juli und vom 26. bis 30 Juli) statt. 

Viel Bewegung an der frischen 
Luft, jede Menge Spaß, Spiele, 
Spannung und Action – das 
alles und noch viel mehr dürfen 
die Kinder bei diesem einwö-
chigen Camp erleben. Austo-
ben, mit anderen Kindern Spaß 
haben und eine aktive, lustige 
Ferienwoche verleben, lautet 
die Devise. 

Gesund durch Bewegung
Die Kindertrainer bauen Par-
cours auf, zeigen den Kindern 
verschiedene Ballspiele und 

animieren sie mit Fantasiereisen 
zu mehr Bewegung. Auf spie-
lerische Weise werden die Ko-
ordination, Beweglichkeit und 
Motorik verbessert, das Ball-
gefühl trainiert. Die Kinder 
stärken so ihre Herz-Kreislauf-
Funktion, ihre Muskulatur und 
ihr Immunsystem. Sie steigern 
ihre Konzentrationsfähigkeit 
sowie ihr Selbstbewusstsein. 
Neben roten Backen und viel 
Freude werden die Kinder na-
türlich auch rundumversorgt. 
Es gibt eine gesunde Jause sowie 

Als neue Jugendreferentin der Stadt Liezen möchte ich das von meinem 
Vorgänger Stefan Wasmer beliebte Kinder- und Jugendferienprogramm in 
den Sommerferien 2021 fortsetzen. 

n Nähere Informationen zum 
Camp sowie das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auf:

www.ballschule-frey.at



Schulreferentin
Barbara Freidl
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Diese Aktion hat im laufenden 
Schuljahr viele positive Reak-
tionen ausgelöst. Wir hoffen 
damit einen kleinen Beitrag zur 
Erleichterung zum Schulstart 
für Familien leisten zu können. 
Als Schulreferentin habe ich 
mich dafür eingesetzt, dass El-
tern von Schülerinnen und 
Schülern der Mittelschule Lie-
zen Apple Tablets zu einem sehr 
günstigen Preis kaufen können.
Nachdem in Corona-Zeiten 
keine Projekte, welche wir be-
gleiten könnten, stattfinden, habe 
ich die Zeit genutzt und Kontakt 
mit den Bildungs- und Betreu-

ungseinrichtungen der Stadtge-
meinde Liezen aufgenommen. 
Großer Respekt gebührt dem 
Personal der Kindergärten, wel-
cher in diesen schweren Zeiten 
immer die Türen offen hatten 
und haben damit unter größt-
möglichem Einsatz die Betreuung 
unserer „Kleinsten“ übernehmen. 
Dies sollte nicht als selbstver-
ständlich angesehen werden, 
sondern es muss uns bewusst sein, 
welcher Einsatz dahintersteckt. 
Ebenso bin ich beeindruckt, mit 
welchem Engagement und Kre-
ativität unsere städtische Musik-
schule den Fortbestand der wich-

tigen Musikeinheiten für die 
Schülerinnen und Schüler ge-
währleistet. Leider müssen hier 
aus Sicherheitsgründen teilweise 
die Türen verschlossen bleiben. 
Jedoch kann eine „echte“ Musik-
schulstunde damit nicht ersetzt 
werden und umso wichtiger wird 
es sein, die Proberäume, sobald 
es die Situation zulässt, wieder 
für den gesamten Musikschul-
unterricht zu öffnen. Musizieren 
und Singen ist wie ein Ventil für 
unsere musikbegeisterte Jugend, 
die Pädagogeninnen und Päda-
gogen der Musikschule Liezen 
freuen sich darauf, wieder ein 

Lächeln nach absolviertem Prä-
senzunterricht in ihr Gesicht 
zaubern zu dürfen.
Unsere nächsten Sitzungen wer-
den im Juni stattfinden und hier 
wird das große Thema Schul-
sozialarbeit sein. Wir werden uns 
im Schulreferat bemühen, diese 
so wichtige Begleitung in den 
Liezener Schulen anzubieten. 
Noch einige spannende Punkte 
werden auf der Tagesordnung 
stehen, davon werde ich in der 
nächsten Ausgabe berichten. 

Bis dahin – alles Gute!
Ihre

Barbara Freidl

Erfreulicher Weise darf ich berichten, dass im Gemeinderat auch für das 
Schuljahr 2021/22 für Schülerinnen und Schüler der Volksschulen und 
der Allgemeinen Sonderschule, mit Wohnsitz in Liezen, die Schulstart-
hilfe in Form eines Liezen-Gutscheines beschlossen wurde.
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Unsere Musikschule
ist 76 Jahre jung.
Zusammen ist das Team 757 Jahre und uns verbindet die Liebe zur Musik  
und diese Liebe an Menschen weiterzuvermitteln.

Gemeinsam singen, zupfen, trommeln, klimpern, streichen, blasen und tanzen 
wir mit unseren über 400 Schüler*innen.

Maria tanzt und singt mit Babies ab 6 Monaten. 
Natürlich ist Mama oder Papa dabei! 
Anna erlebt mit Kindergartenkindern viele musikalische Geschichten.

In unseren verschiedenen Orchestern und dem Chor erleben wir das 
gemeinsame Musizieren.

Was gibt es Schöneres? Natürlich müssen wir alle gesund sein!

Aber, wie wir wissen, ist aktives Musizieren gesundheitsfördernd und heilend.

Damit wir die Musik mit anderen teilen können, bieten wir, mit Voranmeldung, 
gratis Schnupperstunden an.

Anmeldungen für das nächste Schuljahr sind jederzeit möglich. 
Wir freuen uns auf euch!

KONTAKT:
Mag. Susanne Greimel 
0 664 / 251 88 31
musikschule@liezen.at
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Aktuelles aus den Volksschulen Liezen und Weißenbach:

„RegioDiff“ – die 4c-Klasse
lernt die Steiermark kennen
Exkursionen und Klassenfahrten konnten 
zwar in diesem Schuljahr kaum durchge-
führt werden, aber nichtsdestotrotz lernen 
die Kinder der 4c-Klasse gerade die Re-
gionen der Steiermark kennen.

Die Schülerinnen und 
Schüler nehmen in diesem 
Schuljahr an einem Lese-
projekt der Universität 
Graz und der kirchlich pä-
dagogischen Hochschule 
teil. Das Projekt nennt sich 
„RegioDiff“. Es geht 
darum, dass Kinder die 
Regionen der Steiermark 
anhand von differenzierten 
Sachunterrichtstexten ken-
nenlernen.
Alle Kinder der Klasse be-
schäftigen sich in den Sach-
unterrichtsstunden mit 
demselben Thema, jedoch 
wurden die Texte an das 
Leseniveau der Kinder an-
gepasst. Starke Leser erhal-

ten längere Texte und wer-
den durch die Aufgabe- 
stellung mehr gefordert, 
schwächere Leser werden 
mit kürzeren und einfache-
ren Texten nicht überfor-
dert. Ein ideales Konzept, 
dass den Kindern Spaß 
macht und Woche für 
Woche eine andere Region 
der Steiermark näher-
bringt.
Von der Landeshauptstadt 
Graz über die Südsteier-
mark, das Gesäuse, das 
Vulkanland und die Wald-
heimat der Oststeiermark 
– die Kinder der 4c sind 
Woche für Woche „unter-
wegs“. 

Die Mädchen und Burschen der 4c sind dank „RegioDiff“ 
nun echte Steiermark-Experten. 

Natur erleben, begreifen
und gestalten
Nach vielen kalten und verregneten Frühlings-
tagen nutzten die 1b und die 1d Klasse der Volks-
schule Liezen das schöne Maiwetter und ver-
legten den Kunstunterricht ins Freie.

Nach einer kurzen Wanderung 
erreichten die Kinder und ihre 
Lehrerinnen den Marienwald 
und konnten dort vieles ent-

decken. Neben der herrlichen 
Waldluft und der Bewegung 
konnte vieles gefestigt und 
Neues gelernt werden.

In Partnerarbeit machten sich die Schülerinnern und Schüler an 
die Arbeit, Naturmaterialien wie Zapfen, Äste, Blätter oder 
Blumen zu sammeln, um damit verschiedene Kunstwerke zu 
gestalten.
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Mittelschule Liezen – mit vielen Neuigkeiten:

Virtuelle Reise durch Europa

Von den Schülerinnen und 
Schülern der Notebookklasse 
1b wurde mit ihrer Lehrerin 
Frau Ringdorfer der Heimat-
kontinent Europa als Schwer-
punkt, in Form einer virtuellen 
Reise, bearbeitet. Als Ab-
schlussarbeit haben die Schü-
lerinnen und Schüler ein Land 
gewählt und dazu ein Informa-
tionsbuch erstellt.

Bewerbungstraining spezial 
– besondere Zeiten erfordern 
besondere Maßnahmen
Die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 4a und 4b absol-
vierten ihr Bewerbungstraining 
online. Auf Initiative des Ar-
beitsmarktservice Liezen wurde 
der Kontakt zu den Expertin-
nen der Beratungsstelle „Ma-
falda“ hergestellt. Mit den 
beiden Trainerinnen Ines und 
Marie wurde vier Stunden lang 
intensiv an der Zukunft der 
Schüler gearbeitet. Nach einer 

Stärken-Schwächen-Analyse 
erhielten alle als Anhaltspunkt 
individuelle Interviewleitfäden. 
Den Abschluss bildete eine On-
line-Bewerbung, bei der die 
Schülerinnen und Schüler 
sowie die Trainerinnen in ver-
schiedene Rollen schlüpften. 

Gondel-Malwettbewerb
Die 1a Klasse mit Klassenvor-
stand Petra Kirchmaier hat sich 
an einem Wettbewerb des  
„Fachverbandes der Seilbahnen“ 
in der „Wirtschaftskammer Ös-
terreich“ beteiligt. Die Schüler 
haben mit Sportsymbolen bunte 
Gondeln gestaltet, die mit einer 
Schnur zu einer Gondelbahn 
zusammengefügt wurden. Nun 
heißt es hoffen: Die Siegerklas-
sen gewinnen einen Skikurs für 
die gesamte Klasse.

Herr der Diebe – Lesen in 
Zeiten der Corona-Pandemie
Um die „Homeschoolingzeit“ 

Die Ergebnisse der virtuellen Europareise können sich sehen lassen.

Am Ende des Leseprojekts wurden Portfolios gestaltet, im Rahmen 
derer die Schüler ihr Können unter Beweis stellen konnten. 

Die Schülerinnen und Schüler präsentieren ihr Gondel-Projekt.

zu überbrücken, wurde von 
zwei Deutschgruppen der drit-
ten Klasse Cornelia Funkes 
„Herr der Diebe“ gelesen. Doch 
nicht nur das. Die Kinder er-

hielten wöchentlich verschie-
denste Aufträge, mussten Fra-
gen beantworten, Vermissten- 
anzeigen erstellen und Briefe 
an die Autorin verfassen.
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In der Abend-HAK können 
Sie einen von drei 
Schwerpunkten der 
Tages-HAK absolvieren.

AbsolventInnen der HAK, 
deren Wissenshunger noch 
immer nicht gestillt ist, können 
jedes Studium an 
Hochschulen, Universitäten, 
Fachhochschulen aufnehmen.

Für Meisterprüfungen im 
Rahmen eines Handwerks 
benötigen Sie die 
Unternehmerprüfung.

Mit der HAK-Matura sowie der 
Handelsschulabschlussprüfung 
haben sie diese ebenso in der 
Tasche.

Da wir nur jedes zweite Jahr 
einen neuen Jahrgang 
eröffnen und es heuer im 
September wieder so weit ist, 
sollten Sie sich bei Interesse 
rasch anmelden.
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Junior Company der HAK Liezen gewinnt 
Online-Marketing-Award
Junior Companies sind Firmen, die von Schülerinnen und Schülern im Alter von 14  bis 19 Jahren für 
die Dauer eines Schuljahres gegründet werden. Dabei wird ein möglichst innovatives Produkt ent-
wickelt und produziert, welches dann im schulnahen Umfeld vermarktet wird.

Mit nur drei Abenden pro Woche

Die Abend-HAK in Liezen

Beruflich in einer 
Sackgasse?

Sie möchten sich 
beruflich 
verbessern und 
eine solide Basis 
für die Zukunft 
schaffen?

Dann ist die 
Abend-HAK 
Liezen der 
richtige Partner 
an Ihrer Seite!

a Top Chancen im Berufsleben

Betriebswirtschaftliches und EDV-bezogenes 
Spezialwissen sowie Persönlichkeitstraining und 
Sprachkompetenz erhöhen in jedem Fall die 
Berufschancen. Die fachliche Höherqualifizierung 
durch die Matura bedeutet oft einen beruflichen 
Aufstieg oder eine Neuorientierung in der Arbeitswelt.
a Kurze Schulzeit

Diese moderne Schulform ermöglicht die HAK- 
Matura in acht Semestern (vier Jahren). Der Unterricht 
findet dreimal wöchentlich (montags, dienstags und 
donnerstags) von 18.00 bis 22.00 Uhr statt. Die 
Ferienzeiten entsprechen jenen aller anderen 
Schulen. Dadurch besteht die Möglichkeit, neben 
dem Beruf in vier Jahren die HAK-Matura oder in zwei 
Jahren den Handelsschulabschluss nachzuholen.
a Keine Kosten

a Was habe ich mit dem    
 HAK-Abschluss in der Tasche?

Die AbsolventInnen der Handelsakademie sind 
grundsätzlich für höhere Tätigkeiten in allen 
Bereichen der Wirtschaft und Verwaltung qualifiziert, 
was bei der Suche eines neuen Berufes ebenso 
vorteilhaft ist wie für die innerbetriebliche Karriere.

Weitere Informationen 
finden Sie online  
www.hak-liezen.at 
unter dem Link 
„Abend-HAK“.

Für weitere 
Informationen steht 
Ihnen gerne das 
Sekretariat der BHAK/
BHAS Liezen bereit, 
erreichbar unter der 
Telefonnummer: 
05/0248-071, von 8.00 
bis 12.00 Uhr, oder unter 
der E-Mail-Adresse: 
rada@hak-liezen.at

Top Ausbildung 
– sichere Zukunft

Handelsakademie 
für Berufstätige 
– Der edukative 
Partner an Ihrer 
Seite

In Corona-Zeiten natürlich gar 
kein so einfaches Unterfangen, 
die selbst hergestellten Produk-
te an die Frau und den Mann 
zu bringen.
Dass es mit einem gut durch-
dachten Online-Marketing-
Konzept trotzdem erfolgreich 
möglich ist, haben sechs Schü-
lerinnen der BHAK Liezen vor 
kurzem eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt.
Mit ihrer Junior Company 
„Lazy Bowl“ konnten die jun-
gen Gründerinnen bei der ers-
ten virtuellen Handelsmesse für 
Junior Companies den Award 
für „Bestes Online-Marketing“ 
erringen.

Bei dieser Messe, die rein im 
Internet stattfindet, werden die 
Produkte aus ganz Österreich 
auf virtuellen Messeständen 
präsentiert.
Mit ihren innovativen Bausät-
zen für sogenannte „Smoothie 
Bowls“ und dem zugehörigen 
Online-Marketing-Konzept 
wurde die Jury schlussendlich 
überzeugt.
Betreuungslehrer Mag. Thomas 
Pfleger ist vor allem von der 
Eigeninitiative und dem Enga-
gement der Schülerinnen be-
geistert: „Sie haben mit mich 
ihren unglaublich kreativen 
Social-Media-Aktivitäten fas-
ziniert“, meint er stolz. 

Die erfolgreichen Schülerinnen mit ihrer Urkunde (v.l.n.r.):
Madeleine Gruber, Tanja Weilharter, Theresa Kabas,
Isabella Markovic, Cathrin Schnepfleitner, Cheyenne Schröfl
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Corona kindgerecht erklärt: 

Schülerinnen der BAfEP Liezen gestalten 
Comics für die Kindergartenpraxis
Im Fach Geschichte, Sozialkunde und Politische Bildung wurde den Schülerinnen und Schülern ein 
äußerst interessanter Einblick zum Thema Krankheit im Laufe der Menschheitsgeschichte gegeben. 

MMag. Dr. Mario Liftenegger 
behandelte mit seinen Ge-
schichtsklassen unter anderem 
Wissenswertes über das Zeit-
alter der Pest oder die Auswir-
kungen der Spanischen Grippe 
auf das Weltgeschehen.

Ausschlaggebend für diesen his-
torischen Abriss war die allge-
genwärtige Corona-Pandemie.

Da an der BAfEP Liezen der 
Praxisbezug in allen Unter-
richtsfächern ganz großge-
schrieben wird, bekamen die 

Schülerinnen die Auf-
gabe eine Zine (= eine 
Mini-Zeitschrift) zu er-
stellen, mit deren Hilfe 
man Kindergartenkin-
dern Corona kindgerecht 
erklären kann. Das Er-
gebnis waren teilweise 
äußerst kreative und lie-
benswert gestaltete Heft-
chen für den Einsatz in 
der Kindergartenpraxis!

Eine Anmeldung an unse-
rer Schule ist jederzeit 

möglich! Wenn du mu-
sisch-kreativ, sozial en-
gagiert und interessiert 
an der Arbeit im Kin-
dergarten bist, schau 
auf der Homepage 
www.bafep-liezen.at 
vorbei.

Hier kannst du auch 
unseren Schulfilm 
oder die Videos zu 
den einzelnen Eig-
nungsprüfungen an-
schauen!

„HIER SIND WIR“
Im Praxiskindergarten der BAfEP Liezen wird 
lustbetont und projektorientiert gelernt!

Es ist für uns PädagogInnen schön mitzuerleben, wie die Begeis-
terungsfähigkeit der Kinder dazu beitragen kann, spielerisch in 
ihre Rolle als „Verantwortliche von Morgen“ hineinzuwachsen.

Ausgehend von dem berühren-
den Bilderbuch „Hier sind wir“ 
von Oliver Jeffers entstand in 
den letzten Wochen in der Kin-
dergruppe von Elisabeth Leit-
ner eine intensive Auseinander-
setzung mit unserer Erde. 
Die Schülerin Sophie Gaisber-
ger (4. Klasse BAfEP Liezen) 
begeisterte im Rahmen ihres 
Praktikums mit diesem Thema. 
Inhalte aus allen Bildungs- und 
Erziehungsbereichen weckten 

das Interesse der Kinder. Täg-
lich entstanden Aktivitäten und 
Situationen, die Staunen, 
Nachfragen und Begreifen in 
der Gruppe hervorriefen. 
Grundwissen über die Konti-
nente, deren Bewohnerinnen 
und Bewohner, der Artenviel-
falt von Tieren und Pflanzen, 
wurden erworben.
Auch Gespräche über Umwelt- 
und Klimaschutz waren wich-
tige Bereiche für die Kinder.
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HAK-Maturant gewinnt öster-
reichweiten Diplomarbeits-
wettbewerb
Paul Kabas, Maturant der HAK 
Liezen, konnte sich beim Dip-
lomarbeiten Wettbewerb der 
Fachhochschule Steyer gegen 
starke Konkurrenz aus ganz 
Österreich durchsetzen. Er 

konnte die Jury mit seinem Bei-
trag zum gesellschaftlichen 
Wert der mobilen Demenzbe-
ratung „Lebenslinien“ über-
zeugen und sich das Preisgeld 
von 1.000,- Euro sichern.

Paul Kabas überzeugte die Jury und konnte sich mit seiner Diplom-
arbeit gegen Konkurrenz aus ganz Österreich durchsetzen.

SOZIALES, GESUNDHEIT UND FAMILIE

In aller Munde – „Der Grüne Pass“
Mit den aktuellen Öffnungsschritten wird ein Begriff häufig erwähnt: Der Grüne Pass. Aber was ist 
der Grüne Pass eigentlich?

Diese Zertifikate können ein-
fach auf elektronischen Geräten 
gespeichert werden. Um die 
Zertifikate digital abrufen zu 
können, ist eine Handysigna-
tur oder Bürgerkarte notwen-
dig. Diese können nach erfolg-
ter Terminvereinbarung im 
Bürgerservice der Stadtgemein-
de Liezen beantragt werden.
Laut Stand zu Redaktions-
schluss dieser Stadtnachrich-
ten ist in Österreich der EU-
konforme Grüne Pass seit 
Anfang Juni im Einsatz.
Bis dahin hat es eine Über-
gangsphase (Phase 1) gegeben, 
in der die technischen Voraus-
setzungen getestet wurden und 
vorerst die bestehenden Nach-

weise möglich waren. Diese 
umfassen etwa den gelben Pa-
pier-Impfpass, einen Absonde-
rungsbescheid, der nicht älter 
als sechs Monate ist, oder einen 
Testnachweis nach dem be-
stehenden System. Auf Euro-
päischer Ebene wird der Grüne 
Pass Ende Juni umgesetzt sein 
(Phase 3).
Für Bürgerinnen und Bürger 
ohne Handy bzw. Smart-
phone gibt es eine „Papier-
lösung“.
Der entscheidende Barcode ist 
jedenfalls auch ausgedruckt in 
Papierform als Zugang etwa in 
die Gastronomie, zu Veranstal-
tungen oder als Nachweis für 
Reisen erhältlich.

Wer sich im Detail über den 
Grünen Pass informieren 

möchte, kann dies auf der 
Website des 

Sozialministeriums tun.

Internet:
www.sozialministerium.at

Der Grüne Pass ist ein Über-
begriff für den einfachen, si-
cheren und überprüfbaren 
Nachweis einer Corona-
Schutzimpfung, einer durch-
gemachten Infektion mit 
SARS-CoV-2 oder eines nega-
tiven Testergebnisses. Jedes 

dieser Zertifikate wird mit 
einem individuellen QR-Code 
versehen sein, der die Grund-
lage für die Überprüfung durch 
die jeweils befugte Stelle bildet 
und somit eine Eintrittskarte 
für das Gasthaus, das Kino oder 
ein Fitnessstudio sein wird. 
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und das Pausieren des Kurswe-
sens zu verzeichnen. Auch der 
Einsatzablauf im Rettungs- und 
Krankentransportdienst hat 
sich verändert, die notwendi-
gen Vor- und Nachbereitungen 
mit diversem Hygiene- und 
Schutzmaterial kosten Zeit und 
Geld.

Juni 202130

Das Rote Kreuz Liezen zieht
nach einem Jahr Corona Bilanz
COVID-19 hat die ganze Welt erschüttert, und das Rote Kreuz, als eine der größten Hilfsorganisa-
tionen der Steiermark, musste schnell und effektiv helfen. 

Das Rote Kreuz im Bezirk Lie-
zen ist und war flächendeckend 
im Einsatz, führt täglich zahl-
reiche PCR-Testungen im sta-
tionären und mobilen Bereich 
durch, organisierte das mobile 
Ärzteservice, unterstützt die 
Behörden in vielen Bereichen, 
liefert wichtige Informationen 
und steht der Bevölkerung wei-

Bevölkerungstestungen im Dezember 2020.

SOZIALES, GESUNDHEIT UND FAMILIE

Unterstützungstätigkeiten.
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n Kontakt:

Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Liezen 

Telefon: +43/50 144 5/24002
liezen@st.roteskreuz.at

Materialverteilung auch in der Nacht.

Antigentest.

terhin mit seinen Rettungskräf-
ten zur Verfügung. Es gab in 
den letzten Monaten keinen 
Leistungsbereich, der nicht von 
den Veränderungen rund um 
Corona betroffen war. Es muss-
te massiv berufliches Personal 
aufgestockt werden, um die 
vielen neuen Anforderungen 
und Herausforderungen be-
wältigen zu können. Brandak-

tuell die Impfkampagne des 
Bundes, die mit personeller 
Unterstützung des Roten Kreu-
zes im Bezirk Liezen angelaufen 
ist, und derzeit an drei öffent-
lichen Impfstraßen angeboten 
wird.
Beim Roten Kreuz fährt, egal 
ob Corona oder nicht, alle elf 
Minuten ein Fahrzeug aus, um 

Menschen zu helfen. Arbeits-
intensive und kräftezehrende 
Monate liegen hinter allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
der elf Ortsstellen im Bezirk. 
Das gesellschaftliche Leben und 
die „Normalität“ wurden her-
untergefahren, bei allen „Rot-
kreuzlern“ hieß es Ärmel hoch, 
Schutzkleidung, Mund-Nasen-
Schutz, strenge Hygieneregeln, 

digitale Aus- und Fortbildun-
gen, intensive Schulungen im 
Bereich der Rachen- und Na-
senabstriche, hunderte Infek-
tionstransporte und testen, 
testen, testen. 

Ein Ende?
Noch nicht in Sicht! 
Daneben geht der Rettungs- 
und Krankentransportdienst 
24 Stunden, 7 Tage die Woche 
ohne Einschränkungen weiter. 
Große Herausforderung gab es 
zu Beginn der Pandemie mit 
Materialbeschaffungen, dabei 
ist uns die eigene Logistik im 
Bezirk Liezen zugutegekom-
men. Eine durchdachte Lager-
vorhaltung und gutes Ver-
brauchsmanagement haben 
selbst in dieser schwierigen Zeit 

zu keinen Versorgungsengpäs-
sen geführt. Gleichzeitig sind 
hohe Umsatzeinbußen, unter 
anderem durch die fehlende 
Veranstaltungsbetreuung in 
Form von Ambulanzdiensten 
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NEUER STANDORT FÜR 
PSYCHOLOGISCHE PRAXIS ADMONT

Ab Juni rückt die
Erste Psychologische

Praxis in Admont noch mehr ins Zentrum.

Die anerkannte Admonter Psychologin  
Mag. Eva Neuhauser praktiziert nunmehr 

im zentral gelegenen Haus Hauptstraße 7,  
direkt neben der Konditorei. 

Brauchen Sie Veränderung oder Lösungen  
für Ihre Probleme? 
Frau Mag. Neuhauser unterstützt seit vielen Jahren 
erfolgreich mit Methoden der kognitiven Verhaltens-
therapie mit dem Ziel, Klienten zu helfen, ihr Leben 
wieder selbst zu bewältigen.

Dazu gehören neben vielen anderen folgende 
Themenfelder:

Ängste – Depressionen – Partnerschaftsprobleme – 
Zwänge – u.a. 
Mag. Eva Maria Neuhauser
Klinische- & Gesundheitspsychologin
Wahlpsychologin Praxis Admont
Telefon: 0664 / 738 35 634
e-mail: praxisadmont@gmail.com

Sprungbrett in die Arbeitswelt
Mit der Produktionsschule und My Life setzt Jugend am Werk in Liezen zwei weitere sozialpäda-
gogische Maßnahmen um, die Jugendliche auf den Arbeitsmarkt vorbereiten. Als Unterstützung 
für einen erfolgreichen Weg in die Berufswelt oder in eine Ausbildung.

Neues Leben ist in der 
Hauptstraße 8 in Liezen ein-
gekehrt.
In den Räumlichkeiten neben 
dem Rathaus, in denen früher 
die Bank Austria beheimatet 
war, ist Jugend am Werk mit 
einer Produktionsschule nach 
dänischem Modell und My Life 
eingezogen. 
Produktionsschulen nach dä-
nischem Modell fördern be-
nachteiligte Jugendliche in 
ihrer beruflichen und sozialen 
Integration.
Dabei werden junge Menschen 
im Alter von 15 bis 25 Jahren, 
die bisher ergebnislos den Weg 
in die Berufswelt suchten, bei 
der Vorbereitung auf den Lehr-
stellen- und Arbeitsmarkt un-
terstützt.
Die arbeitslosen und arbeits-
suchenden Jugendlichen erhal-
ten durch die Vermittlung von 
Schlüsselqualifikationen, prak-
tischem Arbeiten und beglei-
tendem Fachunterricht eine 
berufspraktische Basisausbil-
dung.
Fachkenntnisse werden in den 
Arbeitsbereichen Metall, Holz, 
Schmuck und Design, Gastro-
nomie, Büro, Garten, Verkauf 
und Kreative Gestaltung ver-
mittelt.
Ergänzend werden fachspezi-
fische Theorie, EDV- und 
Sprachtrainings sowie Einzel-
coachings angeboten.

Die Produktionsschulen 
sind betriebsähnlich aufge-
baut.
Unter fachlicher Anleitung von 
Jugend am Werk-Trainerinnern 
und -Trainern werden Produk-
te hergestellt und Dienstleis-
tungen angeboten, um den 
Jugendlichen die reale Arbeits-
welt näher zu bringen.
Die entstandenen Erzeugnisse 
wie Dekorationsartikel aus Up-
cycling-Materialien, Schmuck 
oder Textilprodukte, werden im 

angrenzenden Shop ausgestellt 
und verkauft.
Durch den Erlös werden in der 
Fertigung eingesetzte Materia-
len teilweise finanziert. 
In der Produktionsschule ste-
hen 25 Plätze zur Verfügung. 
Sie orientiert sich nicht an fixen 
Schuljahren, der Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Die Arbeits- oder Lehrstellen-
suchenden müssen hierzu beim 
Arbeitsmarktservice gemeldet 
sein. Die Zuweisung erfolgt 
über das AMS.
Im Regelfall werden die Teil-
nehmer sechs Monate begleitet, 
bei individuellem Bedarf kann 
dies aber auch auf maximal ein 
Jahr verlängert werden. 

Eröffnung WERKladen 
Noch im Sommer wird Jugend 
am Werk hier am Standort in 
der Hauptstraße seinen 
WERKladen eröffnen.
Der Shop wird ein weiteres 
Arbeitsfeld für die Teilnehmen-
den der Produktionsschule, 
diese werden dort den Einzel-
handel kennenlernen und Kun-
den beraten.
Verkauft werden dann aus-
schließlich Einzelstücke, die 
von den Teilnehmenden selbst 
hergestellt werden, unter ande-
rem Schmuck (Silber, Messing 
und Kupfer), Dekorationsarti-
kel, und Produkte aus Re-Use-
Materialien.
Zusätzlich werden auch indi-
viduelle Dienstleistungen, wie 
zum Beispiel die Reparatur 
oder die professionelle Rei- 
nigung von Schmuck, angebo-
ten.

Bürgermeisterin Roswitha Glashüttner, Elfriede Aster,
Andreas Kaufmann und Silvia Haberl (v.l.n.r.)

n Informationen zu  
  den Angeboten:

www.jaw.or.at
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Wir machen Jugendliche „ausbildungsFit“
Manche Jugendliche benötigen nach Beendigung ihrer Schullaufbahn etwas mehr Zeit und Unter-
stützung, um sich am Arbeitsmarkt zurecht zu finden. Sei es, weil wichtige Voraussetzungen für 
die angestrebte Berufsausbildung oder grundlegende Kompetenzen für den erfolgreichen Einstieg 
in die Arbeitswelt fehlen.

NEBA-Dachmarke werden 
insgesamt fünf Unterstützungs-
leistungen – Jugendcoaching, 
Ausbildungsfit, Berufsausbil-
dungsassistenz, Jobcoaching 
und Arbeitsassistenz – angebo-
ten. Diese modular ineinander-
greifenden Angebote können 
von ausgrenzungsgefährdeten 
Jugendlichen und Erwachsenen 
kostenlos in Anspruch genom-
men werden.
Aktuell sind 25 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Le-
benshilfe Ennstal, die im Auf-
trag der Bundesregierung als 
Trägerorganisation im Bezirk 
Liezen fungiert, im Einsatz, um 
Menschen mit Erwerbsein-
schränkungen bei der Arbeits-
platzsuche oder direkt am Ar-

beitsplatz mit Rat und Tat zu 
unterstützen. Gefördert wird 
das Netzwerk Berufliche Assis-
tenz durch das Sozialministe-
riumsservice Steiermark.
Weitere Informationen zum 
Projekt Ausbildungsfit und 
zum Netzwerk Berufliche As-
sistenz erhalten Sie auf der 
Website: www.lebenshilfe-
ennstal.at/berufliche-integra-
tion oder unter der Telefon-
nummer 03612/23000.
Die Stadtgemeinde Liezen ist 
nun auch dauerhafter Partner 
im „Afit-Programm“ und wird 
in der Zukunft jungen Men-
schen regelmäßig die Chance 
geben, die Arbeitswelt samt all 
ihren realen Komponenten 
kennenzulernen.

Als Mitarbeiter der Gebäudeverwaltung hat sich Christian Zeiringer 
mit sehr viel Engagement um die Betreuung der jungen Menschen 
gekümmert. 

Den Praktikanten wurden Arbeiten aufgetragen, die sie unter An-
leitung selbst erledigen mussten, um so auch wichtige Erfahrungen 
über den Berufsalltag kennenzulernen. 

Im Projekt AusbildungsFit in 
der Pyhrnstraße gibt es für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene die nötige Hilfe, um ver-
säumte Basisqualifikationen 
und Sozialkompetenzen wie 
Pünktlichkeit, Sorgfalt, Selb-
ständigkeit oder Benehmen 
und Kritikfähigkeit, um nur 
einige zu nennen, nachträglich 
zu erwerben.
Zu den vielfältigen Trainings-
einheiten dieses Projektes zäh-
len auch die praktische Berufs-

erprobung und das aktive 
Kennenlernen von Berufsbil-
dern in Partnerbetrieben. 
Drei jungen Projektteilneh-
mern konnte die Stadtgemein-
de Liezen im April und Mai 
2021 die Möglichkeit geben, 
in der Gebäudeverwaltung der 
Stadtgemeinde Liezen genau 
diese so wichtigen, praktischen 
Berufserfahrungen zu machen. 
Ausbildungsfit gehört zum so-
genannten „Netzwerk Beruf-
liche Assistenz“. Unter der 



Umweltreferentin
Jennifer Kolb

Unser Abfallproblem betrifft 
jedoch nicht nur die Berge, son-
dern unsere gesamte Natur und 
unser Stadtgebiet. Egal wo man 
hinsieht oder hinfährt, überall 
liegt Müll. Im Straßengraben, 
in der Nachbarwiese, auf jedem 
Parkplatz und, wie die Bergret-
tung Liezen beim steirischen 
Frühjahrsputz im Lexgraben 
gezeigt hat, auch Abfall jeglicher 
Art. Dieses Müllproblem hat 
den Umweltausschuss in den 
letzten Wochen und Monat sehr 
beschäftigt. Mit Ende April hat 
der Steirische Frühjahrsputz be-
gonnen, die Gemeinde Liezen 
macht schon seit vielen Jahren 
mit und fordert auch Vereine, 
Schulen und Firmen auf, sich 
zu beteiligen. Natürlich können 

und sollen auch Privatpersonen 
teilnehmen. Offiziell ist der 
Frühjahrsputz zeitlich begrenzt, 
Müll zu sammeln oder besser 
noch, ihn von vornherein zu 
vermeiden und nicht achtlos 
wegzuwerfen, ist jedoch etwas, 
das keine zeitliche Begrenzung 
benötigt; das sollten wir alle tun, 
immer! 
Aus diesem Grund hat sich der 
Umweltausschuss in enger Ab-
stimmung mit der Bürgermeis-
terin dazu entschlossen, eine 
über den Frühjahrsputz hinaus-
gehende Kampagne zum Thema 
„Littering“ zu starten und gegen 
die mutwillige Vermüllung 
unserer Stadt vorzugehen. An 
gut sichtbaren, stark frequen-
tierten Plätzen werden überall 

dort, wo achtlos entsorgter Müll 
liegt, Pfeile in die Wiese gesteckt 
(Seite 36). Begleitend dazu wer-
den im ganzen Stadtgebiet 
Transparente zur Aufklärung der 
Aktion aufgestellt. Parallel dazu 
wird es auch noch einen Wett-
bewerb für Schulen geben. 
Natürlich ist Abfall nicht das 
einzige Thema, welches den 
Umweltausschuss beschäftigt. 
Es wird weiterhin am e5-Pro-
gramm gearbeitet, um die Ge-
meinde energieeffizienter zu 
gestalten. Der Ausschuss hat 
sich vorgenommen, auch künf-
tig eng mit den Schulen und 
Kindergärten in der Gemeinde 
zusammen zu arbeiten und 
Projekte für und mit den Schü-
lerinnen und Schülern zum 

Thema Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit abzuhalten. 
Derzeit läuft auch die Planung 
für das Projekt Obstgarten, bei 
dem der bereits vorhandene 
„Liegl-Obstgarten“ für die Be-
völkerung der Stadtgemeinde 
öffentlich zugängig gemacht 
werden soll, um einen inner-
städtischen Erholungsraum zu 
schaffen, mit dem Zusatzeffekt, 
dass die Bevölkerung Obst ern-
ten kann. 
Gemeinsam können wir Liezen 
nachhaltiger und umwelt-
freundlicher gestalten – weil 
Umweltschutz keine Gemein-
de-, sondern eine Gemein-
schaftssache ist. 

Ihre

Jennifer Kolb

„Früher waren die Berge mit Geheimnissen umgeben,  
heute mit Abfällen!“
Beim Schreiben dieses Artikels war ich auf der Suche nach einem Zitat 
zum Thema Müll. Gefunden hätte ich hunderte, für mich persönlich ist das 
obenstehende Zitat jedoch am treffendsten.
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Großer Steirischer Frühjahrsputz
Jährlich ruft die Steiermark im Frühling zum Großen Steirischen Frühjahrsputz unter dem Titel 
#stoplittering, also stoppt die Vermüllung unserer Natur und öffentlichen Lebensraums, auf. Die 
Stadt Liezen folgt diesem Aufruf und viele Vereine, Institutionen, Bildungseinrichtungen und Pri-
vatpersonen beteiligen sich an dieser Aktion. Nachstehend ein kleiner Auszug, der vielen Sammel-
aktionen, die in Liezen organisiert wurden.

Bergrettung Liezen
Der Lexgraben zählt zu den beliebten Naherholungsgebieten der Liezener Bevölkerung. Im Rah-
men der Aktion Steirischer Frühjahrsputz haben wir heute das unwegsame Gelände entlang der 
Rodelstrecke, der Zufahrt und rund um den Parkplatz von unachtsam weggeworfenem Müll 
befreit. Unsere Highlights: mehrere Autoreifen, ein Auspuff, ein Fenster, ein Sessel, mehrere 
Autoteile, ein Klodeckel, ein Skischuh, Freizeitschuhe, Sandalen und eine Stereoanlage. Leider 
haben wir auch viele Flaschen, Dosen und Verpackungsmaterial eingesammelt. 
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Die SPÖ Liezen ist jedes Jahr sehr aktiv am Steirischen Frühjahrs-
putz beteiligt. Heuer fanden sich die Mitglieder in der Friedau, die 
zu den Naherholungs- und Freizeitgebieten der Stadt zählt, ein. 
Leider hat sich besonders dort ein Brennpunkt für illegal entsorg-
ten Müll entwickelt.

SPÖ Liezen

Auch die Mitglieder der ÖVP Liezen – Weißenbach haben sich mit 
einem Aktionstag am Frühjahrsputz beteiligt.

ÖVP Liezen

Der Kindergarten Weißenbach hat im Ortsteil Weißenbach achtlos 
entsorgten Müll gesammelt und damit auch einen wichtigen Bil-
dungsauftrag zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit erfüllt.

Kindergarten Weißenbach

Die Naturfreunde Liezen „grasen“ jedes Jahr den Bereich rund um 
die B320 auf Höhe XXX-Lutz und die Richard-Steinhuber-Straße 
bis zur Kläranlage ab. Zum „originellsten“ Fundstück wurde ein 
entsorgter Kindersitz gekürt.

Naturfreunde Liezen

Erfahrungsbericht eines Spaziergangs mit großer Wirkung: mit Freude haben wir uns bei der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“ beteiligt. 
Wir sind viel zu Fuß in der Stadt unterwegs. Herumliegender Müll wird von meinen Kindern dann oft mit „Mama, schau … dass darf 
man aber nicht“ kommentiert. Ich schlug ihnen vor, dass wir mit Zangen und Sackerl bewaffnet unsere Spazierrunde antreten, um 
etwas gegen diesen ganzen Müll zu unternehmen. Ganz besonders schlimm fanden wir aber alle die unendlichen Mengen an 
Zigarettenstummel, die überall am Boden liegen. Wir säuberten den Bereich „Erzweg, Werkstraße inklusive WSV-Platz“.

Annie, Ben und Sabine Gebesmair Die Stadtgemeinde 

Liezen bedankt sich bei 

allen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern der 

Aktion ganz besonders 

und ruft all jene, die 

ihren Müll einfach 

wegwerfen auf, dies zu 

unterlassen.
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Wegwerfen kostet!
Das Sammeln von achtlos entsorgtem und falsch 
getrenntem Müll verursacht jährlich hohe zu-
sätzliche Kosten für die Stadtgemeinde Liezen.

Wie kann das verhindert wer-
den? Jeder und jede Einzelne 
ist angehalten, Mülltrennung 
ernst zu nehmen und Abfall 
nicht einfach in der Landschaft 
und auf öffentlichen Flächen 
zu entsorgen. Vorbild sein – 
Kinder ahmen nach, was sie bei 
Erwachsenen wahrnehmen. 
Immer wieder erreichen uns 
Bilder (siehe unten) von völlig 
vermüllten Entsorgungsinseln, 
falsch deponiertem Abfall und 
völlig verschmutzen öffentli-
chen Flächen und Spielplätzen. 
Dieser achtlose Umgang kann 

für die Allgemeinheit eine Er-
höhung der Müllgebühren in 
unserer Stadt nach sich ziehen. 
Wir bitten die Bevölkerung 
nicht nur ihren Müll richtig zu 
entsorgen, sondern Fehlverhal-
ten aufzuzeigen und selbst mit 
gutem Beispiel voranzugehen. 
Die Stadt Liezen arbeitet auch 
an einem Modell, Strafen für 
Umweltsünder verhängen zu 
können.
Darüber hinaus hat das Um-
weltreferat der Stadt Liezen ein 
Projekt, das in oberösterreichi-
schen und in Gemeinden Vor-

arlbergs im Kampf gegen Lit-
tering schon erfolgreich 
praktiziert wird, übernommen: 
die Aktion „Gelbe Pfeile“. Im 
Stadtgebiet werden an Stellen, 
wo es zu überdimensionaler 
Verschmutzung kommt, gelbe 
Pfeile angebracht, die den dort 

weggeworfenen Müll markie-
ren. Begleitet wird die Kampa-
gne mit aufklärenden Groß-
transparenten in der Stadt. So 
soll den Menschen ins Bewusst-
sein gerufen werden, welcher 
Schaden mit illegaler Müllent-
sorgung angerichtet wird.



Natürlich freuen sich die viele 
Almbauern und -bäuerinnen, 
die Eigentümer der Almen 
sind, über den Besuch ihrer 
Gäste. Eine anstrengende Rad- 
oder Bergtour durch die herr-
liche, intakte Natur endet oft 
mit der Einkehr in eine gemüt-
liche Almhütte, in der ein Gast 
mit wohlschmeckenden, regio-
nalen Köstlichkeiten verwöhnt 
wird. Die ungezwungene Herz-
lichkeit der Sennleute kombi-
niert mit der lockeren und ge-
mütlichen Atmosphäre, lassen 
sehr schnell den hektischen 
(Stadt-) Alltag vergessen.

Das alles klingt kitschig und 
klischeehaft, doch sind es genau 
diese Elemente, die viele Men-
schen an unseren Almen schät-
zen. Die rund 2.000 steirischen 
Almen werden seit der Jung-
steinzeit – immerhin schon 
fünfJahrtausende – bewirt-
schaftet. Eine Almfläche für 
Tier und Mensch frei von Bäu-
men zu halten, bedeutet nach 
wie vor harte Arbeit und Be-
harrlichkeit für die Bauern. Der 
Besitz einer Alm bzw. Mitglied 
einer Almgenossenschaft zu 
sein, ist durch das zusätzliche 
Futterpotential für die meisten 
Landwirte Grundlage ihres 

wirtschaftlichen Überlebens. 
Zudem garantiert eine intakte 
Alm, mit ihrer Vielzahl an saf-
tigen, zum Teil selten geworde-
nen Gräsern und Kräutern, 
hohes Tierwohl und damit 
höchst qualitative Produkte wie 
Milch, Käse, Butter und 
Fleisch. 

Viele Almbauern möchten auch 
weiterhin Gäste auf ihren 
Almen begrüßen. Aber es ist 
wohl kaum verwunderlich, dass 
manch Eigentümer die Wege 
durch die Almen am liebsten 
sperren würde: Tourengeher, 
die im Winter Zäune auf-
schneiden, Wanderer, die Wei-
devieh reizen oder Mountain-
Biker, die gedankenlos 
Weidetore offen lassen, sind 
leider tägliche Realität gewor-
den.

Für einen gut funktionieren-
den Almbesuch gibt es einige 
Regeln, die sehr viel zur eige-
nen Sicherheit beitragen:

n Bitte bleiben Sie auf den 
markierten Wegen und beach-
ten Sie die aufgestellten Warn-
schilder, die auf mögliche Ge-
fahren beim Zusammentreffen 
mit Weidetieren hinweisen. 
Halten Sie möglichst viel Ab-
stand zu Weidetieren und 

Ein Gastbeitrag organisiert von Sonja Grießebner und Daniel Peer:

Almwirtschaft die uns alle betrifft?!
Zeitgleich mit der schrittweisen Öffnung nach einem lähmenden Lockdown werden auch unsere 
Almen wieder Ziel unterschiedlichster Freizeitaktivitäten.
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Wir freuen uns auf die bevorstehende Saison und sind zuversicht-
lich, dass ein respektvoller Umgang und das Bewusstsein um die 
Eigenverantwortung eines jeden Einzelnen weiterhin ein gutes 
und gemütliches Miteinander von Freizeitnutzern und Bauern auf 
unseren Almen garantiert!

durchqueren Sie zügig und un-
auffällig die Weideflächen!

n Bitte nehmen Sie keine 
Hunde mit auf die Alm, denn 
das Weidevieh sieht im Hund 
noch immer den Wolf, der als 
lebensbedrohlich wahrgenom-
men wird. Deshalb reagieren 
Kühe oftmals mit Angriff oder 
Flucht.

n Werden Hunde dennoch 
mitgenommen, denken Sie 
bitte an dieses Gefahrenpoten-
tial und nehmen Sie den hof-

fentlich gehorsamen und damit 
ruhigen Hund an die kurze 
Leine. Sollte dennoch eine Rin-
derattacke erfolgen, lassen Sie 
den Hund unbedingt rechtzei-
tig laufen und bringen Sie sich 
in Sicherheit.

n Bitte entsorgen Sie leere Ver-
packungen und Dosen nicht in 
der Natur. Weggeworfener 
Müll gefährdet Tiere und be-
schädigt Pflanzen.

Autor: Anton Hafellner, Vorstand des 

steirischen Almwirtschaftvereins
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Das Wahlergebnis führt zu fol-
gender Sitzverteilung in der 
Stadtverordnetenversammlung: 
SPD 14 Sitze, FWG 9 Sitze, 
CDU 7 Sitze, Grüne 5 Sitze 
und FDP 2 Sitze. Bündnis 90/
Die Grünen freuen sich sehr 
über die starke Zustimmung. 
Das gute Wahlergebnis der 

SPD verzeichnet Frank Inder-
thal als Bestätigung für seine 
Arbeit als Bürgermeister. Als 
Stadtverordnetenvorsteher 
wurde Dieter Hagner in der 
ersten Sitzung der neu gewähl-
ten Stadtverordnetenversamm-
lung einstimmig bestätigt. Im 
Magistrat gab es eine personel-

le Veränderung bei der Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen. 
Der Magistrat besteht somit 
weiterhin aus 12 Mitgliedern 
mit Jörg Leidecker als Erstem 
Stadtrat und damit Vertreter 
von Bürgermeister Inderthal. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 
50,4 %.

Rauchfangkehrermeister
Florian Lammer

Bei einem Notfall steht Ihre 
Sicherheit und die Ihrer Mit-
bewohner an oberster Stelle. 
Das schnelle und geordnete 
Verlassen eines Gebäudes und 
der ungehinderte, schnelle Zu-
gang für die Rettungskräfte 
kann lebensrettend sein. Daher 
sorgen Ihre Rauchfangkehrer 
durch regelmäßige Überprü-
fungen dafür, dass die Flucht-
wege in Ihrem Gebäude frei 
und leicht erreichbar sind.
Alle privaten Gegenstände, die 
Fluchtwege einengen oder wäh-
rend eines Notfalls leicht um-
fallen sowie selbst Feuer fangen 
können, müssen entfernt wer-
den. Diese dürfen sich auch 
nicht im Nahbereich von Abgas- 
und Feuerungsanlagen befin-
den. Besitzer von widerrechtlich 
abgestellten Gegenständen haf-
ten für entstehende Schäden.

Beispiele für Gegenstände, 
die von Fluchtwegen entfernt 
werden sollen: Schuhschränke, 
Schuhe, größere Pflanzentöpfe, 
Kinderwägen oder Fahrräder, 
Altpapiertonnen, Sammelkis-
ten für Werbung. Auch alle 
anderen Gegenstände, die im 
Notfall umfallen können und 
die Fluchtwege behindern, ein-
engen oder selbst brandgefähr-
det sind, müssen entfernt wer-
den.
Dachböden sind immer wieder 
Schauplätze von Bränden, die 
auch auf benachbarte Häuser 
übergreifen können. Im Zuge 
von Löscharbeiten werden auch 
häufig nicht betroffene Woh-
nungen beschädigt. Daher sind 
die Vorschriften für die Lage-
rung von Gegenständen auf 
Dachböden sehr streng. Darum 
wird die Einhaltung der vor-

geschriebenen Auflagen für 
Dachböden auch regelmäßig 
überprüft.
Auch hier benötigt Ihr Rauch-
fangkehrer und im Notfall auch 
die Rettungskräfte einen freien 
Zugang zu Dachböden. Abgas- 
und Abluft-Anlagen, sowie das 
Dachbodenfenster sind unbe-
dingt freizuhalten.
Lagern Sie nicht: Leicht ent-
zündbare Gegenstände, wie 
z.B. brennbare Flüssigkeiten, 
Flüssiggase, Polystyrol-Hart-
schaum ohne Flammschutz, 
Kartons, loses Papier, Textilien, 
Pellets und dünne Holzplatten, 
schwer löschbare Gegenstände, 
wie Polstermöbel, Matratzen, 
Metallspäne, Gummiprodukte 
(z.B. Fahrzeugreifen), Holzab-
fälle, gepresste Papier- oder 
Heuballen, sowie Textilien, 
zündschlagfähige, und schwer 

löschbare Gegenstände wie: 
Pyrotechnik (Feuerwerkskör-
per, Knallfrösche, Kracher), 
Schießpulver und Munition
Denken Sie daran, wenn Sie 
beim nächsten Mal Ihren Dach-
boden betreten bzw. achten Sie 
auf die Fluchtwege – im Sinne 
Ihrer Gesundheit und Sicher-
heit und der Ihrer Lieben!
Für eine Brandfrüherkennung 
werden Rauchwarnmelder 
empfohlen. Diese können im 
Ernstfall Leben retten.
Für die erste Löschhilfe sollten 
in jedem Objekt Handfeuer-
löscher in genügender Anzahl 
gut sichtbar vorhanden sein. 
Bitte achten Sie auf eine ord-
nungsgemäße Wartung (alle 
zwei Jahre).

Ihr

Florian Lammer

Es freut mich, dass ich Ihnen in den nächsten Ausgaben 
Tipps und Informationen geben darf.

Freie Fluchtwege und Dachböden
In diesem Beitrag möchte ich Ihnen die Wichtigkeit von freien Fluchtwegen 
und sicheren Dachböden veranschaulichen, denn sie können lebensrettend 
sein.
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Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms:

Solmser Parlament wird jünger 
Eines steht fest: Das Solmser Stadtparlament wird jünger – und es wird weiblicher. Als stärkste 
Fraktion ging mit 38,7 % die SPD aus der Wahl hervor, zweitstärkste Fraktion ist mit 22,9 % die 
FWG, gefolgt von der CDU mit 19,6 %. Bündnis 90/Die Grünen sind mit 12,5 % und die FDP mit  
6,3 % im Parlament vertreten.
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Dabei schwimmt jeder für sich 
selbst oder in der Staffel und 
sammelt dabei Längen für den 
guten Zweck. Pro Länge kom-
men mindestens 5 Cent in den 
Spendentopf. Die erschwom-
menen Spenden kommen dem 
30-jährigen Jürgen Komar aus 
Liezen zugute, welcher an dem 
Aicardi-Goutiere-Syndrom lei-
det. Damit können wir helfen, 
hilfreiche Therapien, wie zum 
Beispiel Therapie am Pferd, 
Musiktherapie, Ergo-Therapie 
zu finanzieren, welche von der 
Krankenkasse nicht oder nur 
teilweise übernommen werden.

Im Zeitraum von 2. bis 15. 
August 2021 hat jeder die Mög-
lichkeit, in sechs Stunden so 
viele Längen wie möglich in 
einem 25 Meter Becken zu 
schwimmen. Die sechs Stunden 
müssen nicht auf einmal ab-
solviert werden, sondern kön-
nen auf bis zu sechs Tage auf-
geteilt werden. Die ge- 
schwommenen Längen können 
mit einer Sportuhr aufgezeich-
net oder ganz einfach mitge-
zählt werden. Die Ergebnisse 
werden anschließend per E-
Mail an die Happy Hippos 
übermittelt.

6-Stunden-Benefizschwimmen
2021 als virtual Challenge
Aufgrund der Pandemie wird es leider auch heuer kein 6-Stunden-Bene-
fizschwimmen der Happy Hippos in der bekannten Form im Alpenbad 
Liezen geben. Statt einer gänzlichen Absage entschieden sich die Ver-
anstalter eine virtuelle Challenge anzubieten. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr bei unserer virtuellen  
Challenge mitmacht und für Jürgen schwimmt. Jede Länge zählt!

n Infos & Anmeldung:

happyhippos.liezen@gmx.at

n Anmeldegebühr:

Einzel: € 15,-
Staffel: je Person € 12,-   
(2 – 4 Personen)

Als kleines Dankeschön  
erhält jeder Teilnehmer eine 
„6h-Benefizschwimmen- 
Badehaube“ zugeschickt.

2019 übernahm die KELAG 
Energie & Wärme GmbH das 
Nahwärme-Netz in Liezen. Das 
Kärntner Unternehmen be-
treibt österreichweit 85 Fern-
wärme-Netze und bietet seit 
über 50 Jahren Gesamtlösun-
gen im Bereich Energie und 

Wärme an. Anfang des Jahres 
stellte Erich Gößweiner den 
Kontakt zum Unternehmen her 
und legte so den Grundstein 
für eine langfristig geplante ge-
meinsame Zukunft. 
Darauf wurde der Steiermark-
Gebietsleiter Jürgen Peissl mit 

Der WSV Liezen darf sich über eine
neue Sponsorenpartnerschaft freuen
WSV KELAG Energie & Wärme LIEZEN – der WSV Liezen präsentiert sich mit neuem Vereinsnamen. 
Grund ist der neue Sponsor, den der Marketingverantwortliche Erich Gößweiner gewinnen konnte. 

 v.l.n.r. : Walter Komar (WSV-Obmann), Jürgen Peissl (Kelag),  
 Amandus Stangl (WSV-Sektionsleiter),    
 Manuel Palzer (Kelag), Erich Gößweiner (WSV-Marketing)

seinem Kollegen Manuel Palzer 
am WSV-Platz in Liezen bei 
schönstem Wetter sehr herzlich 
empfangen und willkommen 
geheißen. Nach einer langen 
und sympathischen Unterhal-
tung mit der Vereinsführung 
war sich Jürgen Peissl sicher: 
„Wir sind vom Konzept des 
WSV Liezen überzeugt und 
unterstützen diesen Verein sehr 
gerne, um vor allem der jungen 
Bevölkerung in Liezen etwas 
geben zu können.“
Damit hat er den neu gegrün-
deten Nachwuchsbereich ge-
meint, der seit zwei Jahren vom 
Sektionsleiter Amandus Stangl 
organisiert und betrieben wird. 
Zurzeit gibt es eine Sport- und 
Spielgruppe für Kinder ab  
4 Jahren, sowie eine U7 und 
U9. Vier Trainer betreuen be-

reits 25 Kids, die neben Fußball 
auch viel Spaß beim Trampolin-
springen oder Plantschen im 
Pool sowie auch beim Rodeln 
im Winter haben. Die Kids sind 
sehr gerne am WSV-Platz und 
die Eltern sind vom gut orga-
nisierten und abwechslungs-
reichen Programm sowie der 
familiären Atmosphäre begeis-
tert.
Abschließend bedankte sich 
WSV-Obmann Walter Komar 
stellvertretend für den gesam-
ten Vorstand bei Jürgen Peissl, 
Manuel Palzer und der Firma 
KELAG Energie & Wärme 
GmbH für die Unterstützung 
und hofft ebenfalls auf eine 
langfristige Zusammenarbeit, 
um den Liezener Kindern eine 
sportliche Zukunft bieten zu 
können.



Luis Seggl, Gernot Stelzer, Flok Seggl, Michael Götzenauer,  
Andi Griesser und Wolfgang Gruber (v.l.n.r.).
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Nach dem Abriss der völlig de-
solaten Brücke fanden sich fünf 
Freiwillige, über Koordination 
des Obmannes des Tourismus-
vereins Weißenbach, Gernot 
Stelzer, zusammen, um die Brü-
cke aus Lärchenholz komplett 
neu aufzubauen – so ist in Hand-
fertigung ein wahrer Hingucker 
entstanden.  Das Rohmaterial 
für den Neubau der Winkel-
bachbrücke wurde durch Ko-
ordination von Bürgermeisterin 
Roswitha Glashüttner durch die 
Stadtgemeinde Liezen kostenfrei 
zur Verfügung gestellt.
Nach getaner, unfallfreier Arbeit 
haben sich die fünf Herren, die 
„Brückenbauingenieure“ Flok 
und Luis Seggl, deren konge-
niale „Schneidermeister“ Michl 
Götzenauer und Woiferl Gruber, 
nicht zu vergessen die „Abbruch-
experten“ Andi Griesser (mit 
seinem eigenen Kloasteirer) und 
Gerhard Bahar ihr kühles Ge-
tränk mehr als verdient. 
Die Stadt Liezen bedankt sich 
bei den Freiwilligen ganz 
herzlich für ihr Engagement. 

Tourismusverein Weißenbach
errichtet die Winkelbachbrücke neu
Die in die Jahre gekommene Brücke über den Winkelbach musste aus Sicherheitsgründen neu 
errichtet werden.
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Bundesheer und Wasserrettung
übten für den Ernstfall
Kürzlich fand eine Einsatzübung des Landesverbandes der Steirischen Wasserrettung in Koopera-
tion mit dem Österreichischen Bundesheer in Aigen im Ennstal am Putterersee statt.

Training über und im Wasser in Kooperation zwischen Wasserrettung und Bundesheer.

Abkühlung im Sommer tut gut – einige Tipps sollen für 
Sicherheit sorgen – die Österreichische Wasserrettung 
informiert:

n Tipps für Schwimmbecken und Schwimmteiche und 
andere Gefahrenquellen mit Wasser:

 – Kinder niemals unbeaufsichtigt in die Nähe eines 
Biotops/Schwimmbeckens lassen!

 – Schwimmbecken/Biotope mit einer 1,50 m hohen 
Umzäunung mit versperrbarer Tür absichern!

 – Umzäunung aus Maschendraht oder Holz mindestens  
1 m vom Wasserrand entfernt anbringen, wobei die 
Maschenweite bzw. der Abstand zwischen den Holzlatten 
nicht mehr als vier Zentimeter betragen sollte!

 – Kinder niemals unbeaufsichtigt im Planschbecken oder 
in der Badewanne lassen!

 – Schon eine Wassertiefe von nur zehn Zentimetern ist 
eine tödliche Gefahr für Kinder!

 – Kinder, die ins Wasser fallen, erschrecken und bewegen 
sich nicht mehr, sodass Ersticken die Folge sein kann!

 – Erlernen Sie die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, 
denn im Notfall zählt jede Sekunde!

 – Badewannen mit Rutschsicherung ausstatten!
 – Elektrogeräte aufgrund der Gefahr eines Stromschlages 

vom Wasser fernhalten!

Die Österreichische Wasserrettung, Regionsstelle Nord, 
wünscht einen erholsamen und unfallfreien Sommer.

n Sollten Sie dennoch Hilfe brauchen, sind wir rund 
um die Uhr für Sie erreichbar – Notruf: 130

Sie ziehen um?

Um die Ressourcen unserer Erde  
zu schonen und einen wichtigen 
Beitrag bezüglich Umwelt- und 

Klimaschutz zu leisten – trennen  
Sie bitte Ihre Abfälle.

Vielen Dank!

Ein Umzug bedeutet meist  
viel Arbeit und Organisation.
Aber nicht nur Bürokratisches  
gehört gut organisiert – auch  
wenn es um das Thema Abfall  
geht, gibt es Möglichkeiten, 

strukturiert zu starten.

Neues Heim –

Trennsystem herein!

Abfälle sind 

wichtige Rohstoffe!
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Das Ziel dieser Übung war, dass 
alle Wasserretter im Ernstfall 
auch mit Hubschraubern um-
gehen/arbeiten können. Be-
gonnen wurde mit einer kurzen 
Einweisung in die Alouette III, 
danach ging es gleich ans Ein-
gemachte!

Geübt wurde unter anderem 
das Winden-Fliegen am Hub-
schrauber. Weiters wurde auch 
das korrekte und schnelle Ein-
steigen an Land und Aussteigen 
über Wasser am Putterersee 
trainiert.

Um auch Material in Gewässer 
zu bringen, zu denen keine Zu-
fahrt möglich ist, wurde der 
Transport eines Bootes von der 
Alouette III geübt.



  

Montag bis

 
     

Donnerstag

              

8.00 bis 18.00 Uhr

 

  Freitag 8.00 bis 20.00 Uhr 

  Samstag 8.00 bis 18.00 Uhr 

  Sonntag 8.00 bis 12.00 Uhr 

              

Öffnungszeiten Teststraße 
Ennstalhalle Liezen
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Die Verrichtung lärmerregen-
der Haus- und Gartenarbeiten 
darf in den Ortsteilen Liezen, 
Weißenbach und Pyhrn ledig-
lich an Werktagen von Montag 
bis Samstag in der Zeit  
zwischen 7.00 und 12.00 Uhr 
und 14.00 bis 20.00 Uhr erfol-
gen.

Dies gilt insbesondere für die 
Benützung von Arbeitsgeräten 
und Werkzeugen, welche mit 

Verbrennungsmotoren betrie-
ben werden, wie Rasenmäher, 
Heckenscheren, Baumsägen 
usw.

An Sonn- und Feiertagen  
ist die Vornahme von lärm- 
erregenden Haus- und Gar-
tenarbeiten generell verboten.

Zuwiderhandlungen sind bei 
der Polizei zu melden bzw. zur 
Anzeige zu bringen.

Bitte beachten Sie die Lärmschutzverordnung
In allen Ortsteilen des Stadtgebietes von Liezen gilt eine Lärmschutzverordnung, die von den 
Bürgerinnen und Bürgern unbedingt einzuhalten ist.

Bevor Sie mit lärmenden Aktivitäten starten, vergewissern Sie sich, 
dass Sie nicht gegen die gültige Lärmschutzverordnung verstoßen.

Die in der Übersicht links an-
geführten Öffnungszeiten 
gelten vorerst bis 10. Juli 
2021.

Wir werden auch auf unseren 
Online-Medien, also der Web-
site www.liezen.at und der 
offiziellen Facebookseite 

fb:stadtliezen über etwaige 
Änderungen nach dem 10. Juli 
informieren.

Öffnungszeiten der COVID-19-Test-
straße in der Ennstalhalle Liezen
Im Hinblick auf allfällige künftige Öffnungsschritte in Zusammenhang 
mit den aktuellen COVID-19-Beschränkungen wurde auch für die offi-
zielle COVID-19-Teststraße des Landes Steiermark in der Ennstalhalle 
Liezen die Öffnungszeiten angepasst. 

Mit der Anzahl der privaten 
Schwimmbäder steigen jedoch 
die benötigten Trinkwasser-
mengen aus der öffentlichen 
Wasserversorgung.

Auch die richtige Dosierung 
von Schwimmbadchemikalien 
und die Entsorgung von 
Schwimmbadabwässern ver-
langen Wissen und einen sorg-
samen Umgang.

Zur Genehmigungspflicht:
Nach den Bestimmungen des 
Stmk. Baugesetzes ist die Er-

richtung von Swimmingpools 
mit bis zu 100 m³ Rauminhalt 
ein so genanntes „Meldepflich-
tiges Vorhaben“.

Vor Beginn der Bauarbeiten 
bzw. der Aufstellung ist das Vor-
haben daher der Stadtgemein-
de Liezen zu melden. Hierfür 
liegt bei der Baubehörde ein 
Formular auf.

Darüber hinaus, also mit mehr 
als 100 m³ Rauminhalt, ist  
ein Pool baubewilligungs-
pflichtig.

Pool – Nasses Vergnügen mit Verantwortung
Die ersten Sonnenstrahlen steigern die Lust auf den Badespaß im eigenen Pool.

n Hier sind alle wichtigen Informationen zum Thema zu finden:

www.wasserwirtschaft-steiermark.at/pool

n Informationen im Referat für Baurecht & Raumordnung:

Telefon: 03612/22 881-112
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Nicht zuletzt wegen den Ein-
schränkungen, die das Corona-
Virus noch immer für Veranstal-
tungen bedeutet, hat sich die 
Stadtgemeinde Liezen entschie-
den einen Livestream für Ge-
meinderatssitzungen anzubie-
ten. So haben interessierte 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit die Sitzungen on-
line und in Echtzeit mitzuver-
folgen, ohne sich der Gefahr 
einer möglichen Infektion aus-
zusetzen. Darüber hinaus erhofft 
sich Bürgermeisterin Roswitha 
Glashüttner so mehr Menschen 
auf eine zeitgemäße Art auf die 
Aktivitäten der Stadt Liezen und 
die Arbeit im Gemeinderat auf-
merksam zu machen.

Gemeinderatssitzungen können zukünftig
auch im Livestream verfolgt werden
Ab der kommenden Sitzung des Liezener Gemeinderates, die am Dienstag, den 22. Juni stattfindet, 
können Interessierte diese online „live“ verfolgen.

Die Sitzungen des Liezener Gemeinderates können künftig online mitverfolgt werden.
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n Der Link wird auf der Website www.liezen.at  
 direkt als erster News-Beitrag angezeigt.

Verfügbar ist der Livestream am   
Dienstag, den 22. Juni 2021, ab 18.00 Uhr.



Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt:

Übungsbetrieb der Feuerwehr
nimmt wieder Fahrt auf
Nach nun über einem halben Jahr Stillstand im Übungsbetrieb der Stadtfeuerwehr Liezen konnten 
unter Einhaltung der Schutzmaßnahmen wieder Übungen in Gruppenstärke (maximal neun Personen) 
abgehalten werden.
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Blitzschlag bei Kinkhütte
auf der Hinteregger Alm

Ein kurzes aber umso heftigeres Frühjahrsgewitter auf der Hinteregger Alm am Abend des 29. April dieses Jahres brachte durch Blitz-
schlag eine knapp 50 Jahre alte Fichte direkt vor der Kinkhütte zu Fall. Zum Glück stürzte der Baum nach dem Einschlagen des Blitzes 
in Richtung Westen und nicht auf die beliebte Jausenstation.

Damit verbunden können wir 
nach langem Zuwarten auch 
wieder mit Jugendübungen 
starten. Alle interessierten Ju-
gendlichen zwischen 10 und 16 
Jahren sind sehr herzlich ein-
geladen, sich mit uns in Ver-
bindung zu setzen. Um Ein-
blicke in die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Liezen-
Stadt zu erhalten, besteht eben-
falls die Möglichkeit, sich für 
den Aktionstag „Wasser marsch 
und Brand aus!“ anzumelden, 
dieser findet in den Sommer-
ferien statt. Nähere Informa-
tionen dazu folgen im Aktions-
folder „Ferienprogramm“ der 
Stadtgemeinde Liezen.

Auch Übungen mit der Jugend sind nun endlich wieder möglich. 

n Näheres unter    
 www.feuerwehr-liezen.at

Wir freuen uns über tat-
kräftige Unterstützung für 
unsere Mannschaft.



Victoria Kofler

… erblickte 1984 im Salzkam-
mergutklinikum Bad Ischl als 
ältestes von drei Kindern des 
ehemaligen Spediteurs Josef 
und der Psychotherapeutin Jo-
hanna Tatschl, geborene 
Mandl, das Licht der Welt. 
Kindheit und Jugend verbrach-
te sie in Liezen. Sie besuchte 
das Stiftsgymnasium Admont, 
wo sie 2003 maturierte.
In dieser Zeit errang sie als 
Langläuferin unter der Ägide 
von Fritz Zechner im Rahmen 
des WSV Liezen zahlreiche 
Siege, darunter Landes- und 
Staatsmeistertitel wie auch in-
ternationale Erfolge und lernte 
auch Willibald Kofler kennen, 
mit dem sie seit 2014 glücklich 
verheiratet ist. Er berät als Part-
ner und Österreich-Geschäfts-
führer Führungskräfte in der 
Einzelhandels- und Verbrau-

cherbranche im Rahmen der 
weltweit tätigen Unterneh-
mensberatung PwC Strategy. 
Er studierte an der Uni Inns-
bruck sowie an der Ottawa 
University und verfügt über 
Diplome der Internationalen 
Wirtschaftswissenschaften und 
Volkswirtschaftslehre. 
Ihren Kindheitstraum, Ärztin 
zu werden, erfüllte sich Victo-
ria nach dem Studium an der 
Meduni Graz zuerst durch die 
Ausbildung zur Allgemeinme-
dizinerin mit Ius practicandi in 
Wien.
Die angestrebte Ausbildungs-
stelle im Fach Gynäkologie & 
Geburtshilfe blieb ihr vorerst 
aus Stellenmangel verwehrt 
und nach einem Umweg in die 
Kinderheilkunde ist sie seit 
2014 als Assistenzärztin für 
Gynäkologie & Geburtshilfe 
im St. Josef Krankenhaus in 
Wien/Hietzing tätig.

Dieses wurde 1930 von Or-
densschwestern gegründet und 
gehört der katholischen Vin-
zenz-Gruppe an. Etwa 400 
Mitarbeiter betreuen in dem 
Schwerpunktkrankenhaus mit 
Eltern-Kind-Zentrum, Onko-
logie und Tumorchirurgie unter 
anderem mehr als 4.000 Ge-
burten pro Jahr, was sie an die 
Spitze in ganz Österreich setzt. 
Daraus ergeben sich Frau Dr. 
Koflers Kompetenzen als Frau-
enärztin vor allem in der Be-
treuung von Risikoschwanger-
schaften und Geburten ab der 
28. Schwangerschaftswoche.
Im Dezember 2019 konnte die 
Familie mit den Söhnen Wil-

libald (6) und Lorenz (2) dem 
Trubel der Großstadt entfliehen 
und ein Eigenheim am Rande 
des Wienerwaldes in Perch-
toldsdorf beziehen.
Der Fulltimejob als Ärztin, der 
Haushalt und die Kinderbe-
treuung erfordern besonders in 
Zeiten der Corona-Pandemie 
ein ausgeklügeltes Zeitmanage-
ment, das vor allem mit tat-
kräftiger Unterstützung des 
großteils im Homeoffice arbei-
tenden Gatten gelingt.
Die Freizeit verbringt die Fa-
milie in der beeindruckenden 
Natur der näheren Umgebung. 

Ab und an schafft sie auch Be-
suche in der Heimat, denn 
eines fehlt am neuen Wohnort 
definitiv: die wunderschöne 
heimatliche Landschaft mit 
dem Blick auf den Grimming.

Adolf Schachner

Dr. Victoria Kofler

Was wurde aus …?
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Hiermit möchten wir vor allem 
Quereinsteiger ansprechen. 
Jugendliche ab 15 Jahren, aber 
auch alle Kinder ab dem 10. 
Geburtstag haben die Möglich-
keit, der Feuerwehrjugend bei-
zutreten.
Jeder Kamerad und jede Kame-

radin wird intensiv ausgebildet 
und kann sich entsprechend 
den persönlichen Stärken wei-
terbilden. Als aktives Mitglied 
nimmst du an der wöchentli-
chen Ausbildung und den Ein-
sätzen der Feuerwehr Weißen-
bach/Liezen teil. 

n Warum lohnt es sich?

– Erfahre echte Kameradschaft

– Lerne stets Neues kennen und bilde dich weiter

– Hilf Menschen in Not und verspüre Stolz

 – Lerne Brandbekämpfung und Hilfeleistung   
mit modernster Technik

– Biete Naturkatastrophen die Stirn

– Rette Sachwerte und Leben von Menschen und Tieren

n Hast du Interesse?

Dann informiere dich direkt bei     
HBI Christian Lux (0664/2343150).

n Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und Ver-
anstaltungen findet Ihr wie gewohnt auf unserer Homepage: 
www.ffweissenbach.at

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter:   
Feuerwehr Weißenbach bei Liezen

WISSENSWERT UND AKTUELL

Freiwillige Feuerwehr Weißenbach:

Feuerwehrmitglied werden!
Um auch in Zukunft unsere vielfältigen Aufgaben bewältigen zu können, sind wir immer auf der 
Suche nach neuen Mitgliedern. 



Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

n Vor 25 Jahren:

Zwei Tage lang wurde Ende 
Juni 1996 die Eröffnung des 
Badesees in Weißenbach ge-
feiert. Die Feiern begannen 
mit einem Frühschoppen 
mit Bieranstich durch Bür-
germeister Rudolf Pollham-
mer. Am Nachmittag gab es 
Musik von der MIK-Partie 
und KCR. Es folgte eine 
Bademodenschau mit Tanz-
vorführungen. Der Radio-
sender Antenne Steiermark 
übertrug von 21 Uhr bis  
3 Uhr eine Party-Nacht aus 
Weißenbach in die Steier-
mark. Die offizielle Eröff-
nung am Sonntag nahm 
Landeshauptfrau Waltraud 
Klasnic vor. Am Abend gab 
es wieder Musik im Festzelt. 
Der Eintritt kostete für 
beide Tage 90 Schilling.

n Vor 50 Jahren:

Hans Bacher, erfolgreicher 
Fußballer des WSV und 
später Trainer bei vielen 
Mannschaften im Bezirk, 
erinnerte an den Höhenflug 
des WSV Liezen vor 50 Jah-
ren. Nur ein Jahr zuvor war 
der Werkssportverein von 
der Unterliga Nord in die 
Landesliga aufgestiegen. 
Ende des Spieljahres 
1970/71 gab es das unfass-
bare Ergebnis: Der WSV 
holte auch den Meistertitel 
in der Landesliga und stieg 
in die Regionalliga Mitte 
auf. Maßgeblichen Anteil 
hatten die Trainer Franz Ko-
vacsics und Thomas Lo-
ckenbauer. Als Torschützen 
waren die Brüder Stieg, 
Spannring, Bacher und Ri-
nalda am erfolgreichsten.

n Vor 75 Jahren:

Mit dem Kriegsende wurde 
Österreich als eigener Staat 
wiederhergestellt. Die 
Staatsgewalt lag in der Stei-
ermark zwar bei der briti-
schen Besatzungsmacht, 
diese bemühte sich aber, 
auch die Demokratie wieder 
herzustellen. Nach zwölf-
jähriger Unterbrechung 
wurde am 28. Mai 1946 mit 
Franz Wimmler (1898 – 
1979) von der SPÖ wieder 
ein Bürgermeister demokra-
tisch gewählt. Damals eine 
eher undankbare Aufgabe. 
Der Gemeinderat entwi-
ckelte keine großen Zu-
kunftsaussichten, sondern 
widmete sich den wichtigs-
ten Aufgaben, der Linde-
rung der katastrophalen 
Hungersnot und der Aus-
söhnung.

n Vor 100 Jahren:

Mit dem Ende des Ersten 
Weltkrieges war die große 
Habsburger Monarchie zer-
fallen und übrig geblieben 
war das relativ kleine Öster-
reich. Bei der Frage, wie es 
weitergehen soll, sahen viele 
Österreicher in einem An-
schluss an das größere und 
wirtschaftlich stärkere 
Deutschland die besseren 
Zukunftschancen. Auch in 
Liezen wurde diese Meinung 
von vielen Prominenten ge-
teilt. Am 29. Mai 1921 gab 
es im fahnengeschmückten 
Ort vor dem Rathaus eine 
von Bürgermeister Steinhu-
ber geleitete Volksversamm-
lung, in der eine Volksab-
stimmung über den 
Anschluss an Deutschland 
gefordert wurde.
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Ein Archiv wird meist in der 
Öffentlichkeit erst wahrgenom-
men, wenn Vorträge oder Aus-
stellungen organisiert werden. 
Die Kernaufgaben eines Ar-
chivs erledigen aber Archiva-
rinnen und Archivare hinter 
den Kulissen. Das stellt man 
sich meist recht langweilig vor. 
In den Köpfen sind noch ver-
staubte Kammerln, in denen 
sich ein alter Mann mit riesigen 
Stößen vergilbter Unterlagen 
beschäftigt. Aber ich kann ver-
sichern, dem ist nicht so.

Die erste Frage lautet oft 
„Wo ist das Stadtarchiv?“.
Das Archiv ist eine Abteilung 

der Stadtgemeinde und befin-
det sich seit 2004 im Volks-
schulgebäude.
Den Beginn legte aber schon 
der Amtsleiter Rudolf Polzer, 
Vorgänger von Karl Hödl. Er 
hat angefangen sämtliche Un-
terlagen und Ereignisse über 
Liezen zu sammeln und zu do-
kumentieren, damals noch im 
Rathaus. Karl Hödl übernahm 
die Aufgabe und führte diese 
zeitlich nie abreißende Kette 
der Liezener Geschichte fort.

Was sind die Aufgaben?
Das Stadtarchiv Liezen ist Ver-
waltungsarchiv und historisches 
Archiv. Das bedeutet, Akten, 

verschiedene Verwaltungsunter-
lagen, Bilder, Zeitungen und 
Zeitungsausschnitte, Audio- 
und Videoaufnahmen von kul-
tureller und historischer Bedeu-
tung werden hier gesammelt. 
Das Archivgut kann später 
praktischen, buchhalterischen 
oder auch juristischen Zwecken 
dienen. Damit diese aber auch 
richtig genutzt und einer dauer-
haften Aufbewahrung zugeführt 
werden können, sind einige 
Schritte erforderlich.
Unterlagen werden nach der 
Übergabe gesichtet und dabei 
wird entschieden, ob archiv-
würdig oder nicht. Diese Ent-
scheidung obliegt der Archi-

varin oder dem Archivar. Wenn 
die Unterlagen eine geschicht-
liche Bedeutung haben, werden 
sie weiterbearbeitet, ansonsten 
entsorgt. Damit das Archiv aber 
nicht in kurzer Zeit aus allen 
Nähten platzt, muss daher 
genau darauf geachtet werden, 
was aufbewahrt wird.
Um die Bestände gut zu erhalten 
und eine Zerstörung zu verhin-
dern, gilt es richtige Vorgangs-

Was macht das Stadtarchiv?
Eine Zusammenfassung von Gerlinde Wagner

Gerlinde Wagner mit 
Amtsdirektor i. R. Karl Hödl
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Halb- und Dreiviertelbauern 
vor 200 Jahren
Im Rückblick befassen wir uns 
in 25-Jahre-Schritten mit der 
Geschichte unserer Stadt. 
Woher wissen wir, was vor mehr 
als 100 Jahren in Liezen war? 
Wichtigste Quelle dafür und 
auch für andere Themen sind 
die über Jahrzehnte gesammel-
ten Aufzeichnungen der Schul-
rätin Margarete Aigner (1900 
– 1992), einer Tante des zu 
Jahresende verstorbenen Franz 
Aigner. Sie hat ihren Großnef-
fen Richard Aigner zum Be-

wahrer ihres historischen Nach-
lasses eingesetzt.
Seinem Verständnis verdanken 
wir es, dass wir immer wieder 
Auszüge aus dem Werk seiner 
Großtante kostenlos zitieren 
dürfen.
Lesen wir in ihren Aufzeich-
nungen nach, was es aus dem 
Liezen des Jahres 1820 zu be-

richten gibt. Damals gab es 
noch keine Gemeinden, die 
Häuser und Grundstücke ge-
hörten zwölf verschiedenen 
Grundherrschaften, von denen 
mit Ausnahme der Kirche keine 
ihren Hauptsitz in Liezen hatte. 
Das erklärt auch, warum es in 
Liezen kaum alte historisch 
interessante Gebäude gibt. 
Diese wurden von den diversen 
Grundherrschaften dort ge-
baut, wo sie ihren Sitz hatten. 
Die Einwohnerzahl von Liezen, 
Weißenbach und Pyhrn betrug 

1.767 Leute, davon waren 840 
männlich und 927 weiblich. 
Kinder wurden nicht gezählt. 
312 Nichtliezener wurde als 
Fremde registriert. An Beschäf-
tigten gab es 2 Geistliche,  
8 Beamte, 249 Gewerbetrei-
bende und 9 Handelstreibende. 
1.300 Personen, das sind rund 
83 %, arbeiteten in der Land-

wirtschaft. Die Zahl der Häu-
ser betrug 307.
Bei der Bewirtschaftung der 
145 Landwirtschaften unter-
schied man zwischen 68 Ganz-, 
11 Dreiviertel-, 10 Halb-, 33 
Viertelbauern und 23 Keusch-
lern. Der Stand der Haustiere 
betrug 151 Pferde, 125 Och-
sen, 862 Kühe, 352 Stück Jung-
vieh, 585 Schafe und 260 
Schweine. Die große Zahl der 
Pferde war wegen der Vor-
spanndienste über den Pyhrn 
notwendig.

An Gewerbetreibenden wurden 
angeführt: 1 Apotheker, 2 Brau-
er, 4 Bäcker, 1 Binder, 1 Chir-
urg, 1 Färber, 2 Fleischhauer,  
1 Glaser, 1 Hackenschmied,  
5 Hufschmiede, 1 Handschuh-
macher, 1 Huterer, 4 Krämer, 
1 Lederer, 7 Müller, 1 Pfann-
schmied, 1 Rohrschmied,  
2 Sattler, 2 Schlosser, 1 Seiler, 

6 Schuster, 7 Schneider,  
3 Tischler, 1 Uhrmacher,  
5 Weber, 4 Wagner, 21 Wirte, 
1 Zimmermeister. Außerdem 
waren die Fridau’schen Eisen-
werke und ein Sensenhammer 
in Betrieb und 1 Knoppern-
stampf.
Im Ort befand sich 1 k. k. Post-
station, 1 k. k. Finanzwach-Un-
terinspektorat mit 1 Unterins-
pektor, 1 Oberaufseher und  
3 – 4 Aufsehern, weiters 1 k. k. 
Straßenbau-Kommissariat,  
1 Straßenbaumeister und meh-
rere Wegmacher, 1 k. k. Dis-
triktsphysikat mit 1 Distrikts-
physiker, das Bezirkskommis- 
sariat, das Verwesamt und die 
Hammerverwaltung des Eisen-
werkes.
Alle sieben großformatigen 
Bände hat Schulrätin Marga-
rete Aigner mit der Hand ge-
schrieben. Bei der Wiedergabe 
einer Art Volks-, Häuser- und 
Viehzählung im Jahr 1820 
wurde bei den Bauern noch 
sehr genau zwischen Voll-, ¾-, 
½- und ¼-Bauern sowie 
Keuschlern unterschieden. 
Heute reicht die Unterschei-
dung zwischen Vollerwerbs- 
und Nebenerwerbsbauern.

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl.

regeln einzuhalten. Metall, Kle-
ber und Plastik müssen entfernt 
werden, damit im Laufe der Zeit 
keine Schäden entstehen. Ist 
diese oft mühsame Arbeit erle-
digt, werden die Unterlagen in 
einem gut überlegten System 
analog oder digital abgelegt. 
Den gesamten Arbeitsbereich 
hier aufzuzählen, würde den 
Rahmen jedoch sprengen. In-
teressierte können das Archiv 
aber gerne persönlich besuchen, 

um sich einen Eindruck dieser 
spannenden Abteilung zu ver-
schaffen, oder auch Fotos von 
Liezen abzugeben. Bilder wer-
den gescannt und an den Be-
sitzer zurückgegeben. 

Wer macht die Archivarbeit?
Wie schon erwähnt hütet Karl 
Hödl seit vielen Jahren die un-
wiederbringlichen Schätze des 
Archivs. Ich hatte seit 2015 die 
Möglichkeit vom Rathaus ins 
Archiv zu wechseln und habe 
diese neue Herausforderung 
mit Freude angenommen. 
Nach einer zusätzlichen Aus-
bildung und der langjährigen 
Erfahrung von Karl Hödl, 
konnte ich viel Neues lernen 
und meine Begeisterung für die 
Archivarbeit wurde geweckt. 
Was mir aber in diesen Jahren 
ganz stark bewusst wurde, ist 

die unbezahlbare Arbeit unserer 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Dies sind 
Elisabeth Krammer, Bärbl 
Etschbacher sowie Gerwald 
Mitteregger, der sich speziell 
um die Digitalisierung der 
Fotos kümmert. Viele kennen 
ihn auch von den interessanten 
historischen Vorträgen. Sie sind 
eine wahre Stütze und erledigen 
viele Vorarbeiten wie Sortieren, 
Reinigen und Ablegen. 

Eine sehr wichtige Überlegung 
für die Zukunft muss daher 
sein, wenn man im Jahr 2500 
das Geschehen von Heute ver-
stehen soll, dann müssen wir 
gut darauf achten, die Ge-
schichte lesbar und sichtbar zu 
erhalten. Die Basis dafür ist eine 
innovative Zusammenführung 
zwischen digitaler und analoger 
Welt und die Bereitschaft, die 
Archivarbeit auf neuesten Er-
kenntnissen weiterzuführen.

Elisabeth Krammer (li.) Bärbl Etschbacher Gerwald Mitteregger



Erfolgreich inserieren
n Liebe Leserinnen und Leser!

Unsere Gemeindezeitung  
#LIEZENBEWEGT ist in erster 
Linie ein Medium, das Sie über 
die aktuellen Geschehnisse in 
unserer Stadt informieren soll.

Ein Druckwerk, welches sich im 
Laufe der Zeit zu einem hoch-
qualitativen Informa tions -
medium ent wickelt hat.

Auch die hei mische Wirtschaft 
sieht das so und platziert nach 
dem Motto „Werbung in  
#LIEZENBEWEGT zahlt sich aus“ 
immer wieder gerne Anzeigen. 
Da sich unser Blatt aus Gemein-
deabgaben finanziert, und wir eben sorgsam mit diesen umgehen 
wollen, bitten wir Sie, die Stadtnachrichten auch als Werbeforum der 
Wirtschaftstreibenden entsprechend an zunehmen.

Damit sind wir unserem Ziel, die Nachrichten unserer Stadt „aus-
geglichen“ zu produzieren, wieder einen Schritt näher gekommen. 
Die Wirtschaft möchten wir weiterhin mit unserer hohen Qualität 
anziehen und ihr auch in Zu kunft eine interessante Werbemöglichkeit 
anbieten.

Voraussetzung ist natürlich, dass Sie, liebe Liezenerinnen und Lie-
zener, auch weiterhin eine tolle Gemeindezeitung ins Haus bekommen. 

Allenfalls vermehrte Werbe einschal tungen in #LIEZENBEWEGT bitten 
wir Sie deshalb aus diesem Blickwinkel zu sehen. Wir danken für Ihr 
Verständnis und wünschen weiterhin viel Freude mit Ihren Stadt-
nachrichten.

Anzeigen-Hotline: 03612/22 881

#LIEZENBEWEGT
Stadtnachrichten und Informationen der Stadt Liezen 28. Folge | Juni 2021Am
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Leb’n. Lieb’n. Loch’n.
Das neueste Projekt der Stadtmusikkapelle.   Seite 16 + 17
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Besuchen Sie die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal 
des Rathauses

n Dienstag, 22. Juni 2021, Beginn: 18.00 Uhr

Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der Sitzung 

an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.

Essen auf Rädern
n Informationen für Liezen und Weißenbach unter:

Sozialhilfeverband Liezen
Fronleichnamsweg 4/2/1, 8940 Liezen
Telefon: 03612/21 260, Fax: 03612/21 260-60
E-Mail: office@shv-liezen.at, www.shv-liezen.at

n Wichtige Fristen der Finanzverwaltung:

Antrag Jagdpachtschilling
Um zu vermeiden, dass der für Ihre Liegenschaften gebührende an-
teilige Pachtschilling verfällt, werden Sie ersucht, den Ihnen zuste-
henden Betrag künftig innerhalb von sechs Wochen ab Kundmachung 
der Auszahlung direkt am Stadtamt zu beheben oder die Überweisung 
mit dem entsprechenden Formular (zu finden auf der Homepage 
www.liezen.at) schriftlich bei der Stadtgemeinde Liezen anzufordern.

Sie finden diese Öffentliche Kundmachung auf unserer Homepage 
„Digitale Amtstafel“ sowie auf der Amtstafel vor dem Rathaus.

Wir weisen darauf hin, dass ein schriftliches Überweisungsbegehren 
nur für das jeweilige Jagdjahr Gültigkeit hat und daher jedes Jahr 
erneut gestellt werden muss. Anträge können gerne auch vor der 
öffentlich kundgemachten Frist abgegeben werden.

Antrag De-minimis-Förderungen
De-minimis-Förderungen müssen bis 31. Jänner des Folgejahres 
abgeben werden.

Erste Anwaltliche Auskunft
n Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr   
 gegen vorherige telefonische Anmeldung:

Die Termine finden Sie auf der Homepage der Steier märkischen 
Rechtsanwaltskammer www.rakstmk.at unter dem Link „Service-
leistungen“.

Sperrmüllentsorgung 

Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis zu 300 
kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum bei der Müllan-
lage in der Gesäusestraße ab zugeben.

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr und
von 12.45 bis 16.45 Uhr, Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

n Abfallwirtschaftsverband Liezen

Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23 925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at

n Altstoffsammelzentrum für Weißenbach

Das Altstoffsammelzentrum für die Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Ortsteil Weißenbach befindet sich weiterhin beim ehemaligen Bau-
hof Weißenbach.

Achtung:
Bauschutt und Baumaterialien dürfen nicht mehr abgegeben werden.

Öffnungszeiten:
Jeden 1. und 3. Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr
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Probleme?
n Bereitschaftsdienst anrufen: 0664/251 88 11

Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde  
zuständig ist (z.B. Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche Schäden 
an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies unverzüglich dem 
Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde unter der Telefonnummer 
0664/251 88 11 zu melden.

Bitte bei Einzahlungen beachten!
n Die Finanzverwaltung ersucht:

Nach erfolgter Umstellung auf 
ein neues EDV-System im Stadt-
amt Liezen wird höflich gebeten, 
bei Einzahlungen von Gebühren 
usw. unbedingt die „aktuelle 
Zahlungsreferenz“ anzuführen 
(diese ist auf der jeweiligen Vor-
schreibung ersichtlich).

Nur dadurch ist eine korrekte 
Zuordnung zu den offenen Beträgen gegeben. Gleichzeitig wird damit 
eine zusätzliche Kostenbelastung für die Abgabepflichtigen vermie-
den.

Bekanntgabe von Baugrundstücken 
und Leerflächen

n Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen über 
verfügbare Baugrundstücke für die Errichtung von 
Eigenheimen sowie auch Anfragen über verfügbare 
Freiflächen für Handelsbetriebe oder Büros ein.

Da die Stadtgemeinde Liezen nicht immer über alle Infor mationen 
zu diesen Anfragen verfügt, möchten wir die Liegenschaftseigentümer 
ersuchen, allfällige zum Verkauf stehende Baugrundstücke bzw. 
Gewerbe liegen schaften und Freiflächen für Handelsbetriebe, Büros 
oder Dienstleistungsbetriebe dem Stadtamt Liezen bekannt zu geben.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadtverwaltung 
in diesem Zusammenhang nicht als Makler auftreten möchte, sondern 
lediglich als Vermittler. Sollten die verfügbaren Flächen bereits zur 
Verwertung an ein Maklerbüro gemeldet worden sein, würde auch 
die Stadtverwaltung im Falle einer Anfrage den Kontakt zum jewei-
ligen Immobilienbüro herstellen.

Diese Sammlung von Daten wird als Serviceleistung angeboten. 
Bitte geben Sie Ihre Daten in der Bauverwaltung der Stadt Liezen 
unter der Telefonnummer 03612/22 881 DW 112 bekannt. Glascontainer-Einwurfzeiten beachten!

n Bitte beachten Sie auch die festgelegten   
Einwurfzeiten bei den Glascontainern.

Diese sind auf den Containern gut sichtbar angebracht.

Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!

Altmedikamente
n Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke 

im Einkaufszentrum ELI als auch bei der Löwen- 
Apotheke in der Ausseer Straße entsorgt werden.

Wichtig: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen Verpackung 
zu trennen. Den Abtransport der Sammel behälter wird in weiterer 
Folge die Stadtgemeinde Liezen übernehmen.

Beratungsdienst der Energie Steiermark 
nicht mehr im Rathaus

n Der regelmäßige Beratungsdienst findet nicht mehr 
in den Räumlichkeiten im Rathaus der Stadtgemeinde 
Liezen, sondern in der Außenstelle der Energie Steier-
mark, statt:

Energie Steiermark – Außenstelle Liezen
Admonter Straße 62

Jeden Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr

Digitale Amtstafel auf www.liezen.at

Kundmachungen und Verlautbarungen zu Bauverhandlungen und 

weitere aushangpflichtige Informationen werden auf der Digitalen 

Amtstafel unter www.liezen.at veröffentlicht.

Vergabe Gemeindemietwohnungen
n Ausschließlich nur mehr über die    

Wohnbaugruppe  Ennstal.

Ansprechperson: Peter Steiner, Telefon 03612/27 32 11.

Anfragen Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher im Büro der Wohnbaugruppe bei Peter Steiner, 
jeden Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Keine Stadtnachrichten erhalten?
n Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amt-

liche Mitteilung“ versehen ist, kann es vorkommen, 
dass diese beim Hinweis „Bitte keine Werbung“ auf 
dem Postkasten irrtümlich nicht zugestellt wird.

Sollte dies einmal der Fall sein, erhalten Sie selbstverständlich im 
Rathaus ein kostenloses Exemplar.

n Stadtnachrichten im Internet

Die aktuelle sowie alle vergangenen Ausgaben der Liezener Stadt-
nachrichten finden Sie auch auf der Homepage der Stadt Liezen www.
liezen.at unter dem Link „RATHAUS“ p „Stadtnachrichten Liezen“.
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n 70 Jahre:

Maria Hirz

Theresia Windisch

Franz Rainer

Erika Singer

Margot Spanner

Alfred Geier

Karl Tomandl

Hannelore Sach

Karl Ranz

n 75 Jahre:

Savka Frehsner

Herbert Wegscheider

Maria Radauer

Josef Kerschbaumer

Manfred Großberger

Sonja Kern

Maria König

Josef Reiter

Rosemarie Götzenauer

n 80 Jahre:
Johanna Buder
Mag.a Ute Wolf
Monika Reitter
Sieglinde Putzer
Johanna Haberger

n 85 Jahre:
Maria Scharrer
Josef Seebacher
Hilda Lechner
Karoline Binder

n 90 Jahre:

Josefine Scheucher

Augustinus Huber

n über 90 Jahre:

Maria Raffler (92)

Josefa Schlinger (92)

Adalbert Lechner (91)

Ing. Helmut Ilsinger (93)

Änderungen bedingt durch die Datenschutz-Grundverordnung
n Die Verarbeitung personenbezogener Daten gestaltet sich aufgrund   

der „Datenschutzgrundverordnung neu“ anders.

Wir ersuchen alle Leserinnen und Leser, die diesen Teil der Stadtnachrichten gerne lesen, um Verständnis, 
dass in diesem Medium Geburtstagsgratulationen nur nach ausdrücklicher Zustimmung veröffentlicht 
werden.  Stand der Erhebungen: 19. Februar 2021

Sterbefälle:
Markus Wimmer (47)

Bruno Leitner (82)

Waltraud Stenitzer (70)

Ingeborg Riegler (81)

Anto Milicevic (67)

Erich Tempelmair (80)

Frieda Kieler (90)

Monika Riegler (67)

Karl Riegler (64)

Gertrude Lackner (90)

Alois Grygiel (84)

Hildegard Eßl (81)

Alois Eßl (82)

Willibald Treusch (92)

Renate Kühberger (71)

Anita Schörkmeier (43)

Geburtstage im März, April und Mai

Marina Platzer und Markus 
Miskulnig freuen sich über die 
Geburt ihrer Tochter Marie. 

Geburten

n Goldene Hochzeit   
 (50 Jahre Ehe):

Gerlinde und Johann Bacher

n Eiserne Hochzeit   
 (65 Jahre Ehe):

Hermine und Johann Lichtfuß

Hochzeiten
Jörg Maindl und Elke Danner,  
beide Liezen 

Peter Platzer und   
Kathrin Maria Mandl

Leider ist uns in der letzten 
Ausgabe bei der Vorstellung der 

Brautpaare ein Fehler 
unterlaufen, den wir hier gerne 

richtigstellen möchten: 

Unser Standesamt gibt Einblick in die statistischen Daten der Stadt 
Liezen des Jahres 2020

n Geburten in der Stadt Liezen:

Insgesamt gab es in Liezen im Jahr 2020 60 neue Erdenbürger.
(männlich: 35, weiblich: 25, Österreicher: 38, Fremde: 22)

n Eheschließungen: 40

n Eingetragene Partnerschaften (Hetero): 2

Beide Partner Österreicher: 22
Ein Partner Österreicher: 11
Beide Partner Fremde: 9
Jüngster Partner: 19
Ältester Partner: 80
Größter Altersunterschied in Jahren: 15

n Sterbefälle: 68

Verstorbene weiblich: 42
Verstorbene männlich: 26
Älteste Frau: 96
Ältester Mann: 95

Christine Wallner (99) Margareta Kirchberger (99)

Adrian Poponete-Pîrs‚an  
und Ileana-Tiziana Tătar, 

beide Liezen

Savas‚ Hasan und  
Pocrnja Marina,  

beide Liezen
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n Amtsstunden/Parteienverkehr
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

n Amtsdirektion DW-

Bürgermeisterin
Roswitha Glashüttner 118
roswitha.glashuettner@liezen.at

Stadtamtsdirektor:
Mag. Peter Neuhold 120
peter.neuhold@liezen.at

Stadtamtsdirektor Stellvertreter:
Markus Schaupensteiner 117
markus.schaupensteiner@liezen.at

Kommunikations- und   
Marketingbeauftragte:
Barbara Aigner 114
barbara.aigner@liezen.at

Sekretariat: Astrid Steiner 119
astrid.steiner@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Golker 116
ulrike.golker@liezen.at

Sekretariat/Poststelle:
Anna Gösweiner 142
anna.goesweiner@liezen.at

Sekretariat/Poststelle:
Sabine Zechner 239
sabine.zechner@liezen.at

n Bauverwaltung
Leiterin Bauverwaltung:
Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher 169
rosa.sulzbacher@liezen.at

Dipl.-Ing. Dana Vostrel 115
dana.vostrel@liezen.at

Referat Baurecht und Raumordnung
Leiter: Herbert Waldeck 112
herbert.waldeck@liezen.at

Manuel Siegl 121
manuel.siegl@liezen.at

Mag. Martin BERNHARD 113
martin.bernhard@liezen.at

Referat Gebäudeverwaltung
Leiter:
Reinhold Binder 0664/251 88 46
reinhold.binder@liezen.at

Reinhard Schachner  0664/251 88 47
reinhard.schachner@liezen.at

Gebäudeverwaltung Instandhaltung:
Christian Zeiringer 0664/251 88 96
christian.zeiringer@liezen.at

Gebäudeverwaltung Weißenbach:
Karl Capellari 0664/251 88 93
karl.capellari@liezen.at

Bereitschaftsdienst
Gebäudeverwaltung 0664/251 88 66

Kulturhaus:
Walter Fuchs 0664/251 88 60
Reinhard Schachner 0664/251 88 47
kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle:
Rudolf Schmied 0664/251 88 43
ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen: 143
Rudolf Schmied 0664/251 88 43
schwimmbad@liezen.at

Manfred Müller 0664/251 88 13

Badesee Weißenbach:
Klaus Haar 0664/251 88 97

Betreuung Schulen:
Volksschule Liezen/ASO/MS
Christian Zeiringer 0664/251 88 96
christian.zeiringer@liezen.at

Betreuung Volksschule Weißenbach:
Kindergarten Weißenbach
Karl Capellari 0664/251 88 93
karl.capellari@liezen.at

Eislaufplatz:
Manfred Müller 0664/251 88 13

n Finanzverwaltung
Leiter:
Mag. (FH) Bernhard Steinberger 140
bernhard.steinberger@liezen.at

FV-Lohnverrechnung:
Nina Essenko 138
nina.essenko@liezen.at

FV-Gebühren: Karin Lechner 127
karin.lechner@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus:
Valentina Ignjatić  125
valentina.ignjatic@liezen.at

FV-Stadtkasse, Musikschule
u. Kindergarten:
Birgit Tiefenbacher 148
birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122
gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128
michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Melanie Leitner 151
melanie.leitner@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126
franz.schleifer@liezen.at

n Bürgerservice
Leiterin Bürgerservice/Standesamt:
Silvia Huber 130
silvia.huber@liezen.at

Barbara Zauner 163
barbara.zauner@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer 111
panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110
oliver.zamberger@liezen.at

n Kultur
Andrea Binder 129 oder 136
kultur@liezen.at

n Städtischer Bauhof
Bauhofleiter:
Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat:
Barbara Streit, Alexandra Singer  233
bauhof@liezen.at

Wirtschaftshof: Harald Hollinger
harald.hollinger@liezen.at

Städtische Gärtnerei:
Stefanie Lechner
gaertnerei.bauhof@liezen.at

Wasserwerk:
wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Matthias Zamberger-Hollinger
kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung:
Martin Grüßer, Heinz Lemmerer
elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis
klaeranlage.bauhof@liezen.at

Bereitschaftsdienst
Städtischer Bauhof 0664/251 88 11

n Jugendzentrum Liezen
Kulturhausplatz 2
youz@sera-liezen.at   0676/840 830 316

n Städtischer Kindergarten
Leiterin: Gabriele Reisenhofer 136
kindergarten@liezen.at

n Kindergarten Weißenbach
Leiterin:
Tanja Schuen 0664/251 88 95
weissenbach.kindergarten@liezen.at

n Kinderhaus
Leiterin: Julia Stadler 0676/870 854 071
julia.stadler@stmk.volkshilfe.at

n Kinderkrippe
Leiterin:
Anja Bergant 0676/870 854 771
anja.bergant@stmk.volkshilfe.at

n Heilpädagogischer   
 Kindergarten

Leiterin: Susanne Oberreiner 158
hpk@liezen.at 0664/25 188 58

n Öffentliche Bücherei
Leiterin: Andrea Heinrich, MAS 137
Mobil: 0664/251 88 49
bibliothek@liezen.at

n Mittelschule Liezen (MS)
Leiter: Andreas Gasteiner 155
Mobil: 0664/251 88 50
Lehrerzimmer 146
direktion@ms-liezen.at Fax: 277

n Musikschule
Dir.in Mag. Susanne Greimel 131
Mobil: 0664/251 88 31
Musikverein – Probelokal 232
musikschule@liezen.at

n Volksschulen
Dir.in Sigrid Bacher 152
vs.liezen@liezen.at Fax: 104

Dir.in Nikola Kronegger
Mobil: 0664/251 88 94
weissenbach.volksschule@liezen.at

n Sonderschule
Dir.in Barbara Dengg 153
so.liezen@liezen.at Fax: 105

n Stadtmarketing &   
 Tourismus Liezen

Hauptplatz 5 03612/25 658
office@stadtmarketing-liezen.at

n Stadtarchiv
Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl
Mobil: 0664/284 08 88

Gerlinde Wagner 180
gerlinde.wagner@liezen.at

Sprechtage im
Stadtamt Liezen
Telefon:

03612/22 881
+ Durchwahl (DW)

n Bürgermeisterin

Roswitha Glashüttner 119
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung   
wird gebeten.

n Referent für Bau-,    
 Raumordnung und    
 Stadtentwicklung

1. Vizebürgermeister
Stefan Wasmer 112
nach telefonischer Vereinbarung

n Finanzreferent

Stadtrat Albert Krug 140
nach telefonischer Vereinbarung

n Kulturreferentin

Gemeinderätin
Andrea Heinrich, MAS 137
nach telefonischer Vereinbarung

n Schulreferentin

Gemeinderätin
Barbara Freidl 120
nach telefonischer Vereinbarung

n Sportreferentin

Gemeinderätin
Renate Kapferer 239
nach telefonischer Vereinbarung

n  Jugendreferentin

Gemeinderätin
Angelika Platzer 142
nach telefonischer Vereinbarung

n Verkehrsreferent

Gemeinderat
Thomas Wohlmuther 113
nach telefonischer Vereinbarung

n Sozialreferent

Gemeinderat
Werner Rinner 163
nach telefonischer Vereinbarung

n Umweltreferentin

Gemeinderätin
Jennifer Kolb 114
nach telefonischer Vereinbarung

n Prüfungsausschuss

Gemeinderat
August Singer 128
nach telefonischer Vereinbarung

n Bausprechtag

 112 oder 169
nach telefonischer Vereinbarung

n Bürgerservice   
 der Stadt Liezen

Montag – Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr

Telefon: 03612/22 881-0

Der direkte Draht
zu Ihrer Stadtverwaltung
Telefon: 03612/22 881 DW
Fax: 03612/22 881-3,
E-Mail: stadtamt@liezen.at




